
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1908

381 (19.8.1908) Mittagausgabe



Weist tSM l ml.
Expedition :

ofttel und Lammstraße Ecke
stüchst Saiserstr. u. Marktpl.

Brief- od. Telegr.-Adr. laute
nicht aus Namen, sondern :

. Vadische prrsie ", «arlrruhe.

ZSezug in Karlsruhe .
Im Verlage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins HauS geliefert :
vierteljährlich : M . 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Ml . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Ml . 2.52.

gfeitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeigen :
Die Petitzeüe 25 Pfg .»

die Reklamezeile 70 Pfg .

Ü0F* Mrttagausgave . "WW Lerhrettetße Kinns Mens.

adische Messe .

General - Anzeiger -er Residenzstadt Aarlrruhe und -es Grotzh. Baden.
Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. “INI

Täglich 12 dir 40 Seite», weitaus grötzt« Abssaeittenzahl »Ser i» Uarlrrnhe «rschetaeadea Settaage».

Eigentum und Verlag von ,
K. Dhiergarte « .

Lhefredccktenr Liberi Herzog,
verantwortlich für Politik u.
den allgemeinen Teil : U. Lrhe.
». Seckendorff» für LhronS
u. Residenz « . Stolz» für den
Anzeigenteil A. Mndenpach «

jämüich in Karlsruhe.

Auflage:

35000 M
gedruckt auf 2 ZwillingS«

RotationSmajchineu .

In KarlSruh « und nächst«
Umgebung üb«

22000
Abonnenten.

Karlsruhe , Mittwoch den 19 . August 1908 . « *&»* *; % 24. Jahrgang .Nr . 381 .

vom badischen Eisenbahnrat.
— Karlsruhe , 19. Aug. Der badische Eisenbahnrat trat am Frei¬

tag den 7. August im Verwaltungsgebäude der Grotzh . Generaldirek¬
tion der Staatseisenbahnen zu Karlsruhe unter dem Vorsitz des Mini -
sterialpräsidenten Freiherrn von Marschall zu seiner 56 . Sitzung zu¬
sammen.

Als Gegenstände der Tagesordnung waren vorgesehen:
1. Mitteilung über die im Laufe des Jahres 1908 eingetretenen

Aenderungen und Neuerungen im Personenverkehr der deut¬
schen Bahnen ;

2 . die Einführung von Schülerkarten für bestimmte Tage ;
3. Frachtermätzigung für Obst;
4. der Winterfahrplan 1908/09.

, Nebst dem Entwürfe des Winterfahrplanes bar den Eisenbahn-
ratsmitgliedern seitens der Grotzh . Generaldirektion eine Denkschrifr
zu Punkt 2 und 3 der Tagesordnung mitgeteilt worden.

Ueber die im Laufe des Jahres 1908 eingetrerenen Aenderungen
und Neuerungen im Personenverkehr wurde dem Eisenbahnrat unter
Darlegung der Gründe , die zu den Matznahmen Veranlassung gaben.
Mitteilung gemacht .

Ferner wurde dem Eisenbahnrat ein Vorschlag über die Ein¬
führung von Schülerkarten für bestimmte Tage für die Teilnehmer
am kaufmännischen und gewerblichen Fortbildungsunterricht zur Be¬
gutachtung vcrgelegt. Das Gutachten des Eisenbahnrats empfiehlt
eine Schülerkarte für 20 einfache Fahrten mit einer Geltungsdauer
von drei Monaten . Diese Karte , die '

hauptsächlich für Schüler der
Handels- und Gewerbefortbildungsschulen bestimmt ist, sollte nach dem
Gutachten des Eisenbahnrats auch für den Besuch der an den Gewerbe¬
schulen bestehenden Kurse für Meisterprüfungen und der Fortbildungs¬
kurse für Meister nutzbar gemacht werden.

’ Von einigen Aenderungs -
und Erweiterungsvorschlägen wurde von der Generaldirektion Kennt¬
nis genommen und die eingehende Prüfung der Vorschläge wurde zu-
gesagt . .

Bei den Verhandlungen über die Frachtermätzigung für Obst
empfahl der . Eisenbahnrat mit überwiegender Mehrheit die Versetzung
von frischem Obst in den Spezialtarif I und einstimmig die Einführung
von Ausnahmetarifen auf der Grundlage der Sätze des Spezialtarifs I
für Frühobst aller Art von den bedeutendsten . Erzeugungsplätzen nach
den Hauptverbrauchsplätzen Nord- und Westdeutschlands auf die Zeit
vom 1 . Mai bis 31. August jeden Jahres . Auch hier wurde von der
Generaldirektion eingehende Prüfung zugesagt.

Aus den Erörterungen über den Winterfahrplan ist herdorzuheben:
Einschneidende Aenderungen gegenüber dem Sommerfahrplan sind

für den kommenden Winterdienst nicht vorgesehen . Di . Fahrplanändc -
rungen bestehen grötztenteils rat Wegfall der im Sommer zur Bewäl¬
tigung des stärkeren Reiseverkehrs vorgesehenen Züge, in der Be¬
schränkung der Verkehrsdauer einzelner nur für Sonn - und Feiertage
vorgesehener Züge oder in oer Verlegung von Zügen mit Rücksicht auf
■ben späteren Beginn des Schulunterrichts und der Arbeit in den
Fabriken während der Wintermonate .

Unter den in der Sitzung vorgetrogenen Fahrplanwünschen bezog
sich eine grötzere Anzahl auf die Einrichtung weiterer Schnell- un>d Eil -
zugshalte, und zwar bei den Zügen 12 , 108 in Wiesloch , 189 in Dur¬
lach , 9 in Lahr -Dinglingen , 94 in Haltingen , 59, 57, 61 in Kehl, 92
in Waghäusel. 96, 11 St . Georgen, 107 Engst , 167, 135 Tiengen .
Weitere Personenzugshalte waren angeregt bei Zug 319 in Gölshausen,
316 und 317 in Dürrenbüchig und 1438 in Talmühle .

Eine Zusage auf Einführung dieser Hatte konnte nicht gemacht
werden ; die Genernldirektion wird in eine eingehende Prüfung dieser
Wünsche eintreten , hat jedoch gleichzeitig ausgeführt , daß es sich her
einer grötzeren Zahl derselben um internationale Züge handle , die an
wichtige Anschlüsse gebunden seien und bei denen die Zeit zur Einrich¬
tung weiterer Halte nicht mehr gewonnen werden könne . Der Fahrplan
der Schnell- und Ellzüye sei noch durchweg sehr gespannt und dürfe im
Interesse seiner pünktlichen Durchführung mit wetteren Halten nichr
noch mehr belastet werden.

Eine Reihe weiterer Wünsche bezog sich auf di« Indienststellung
neuer Züge, den Zusammenschlutz bestehender Ortszüge zur Gewin¬
nung durchgehender Zugsverbindungen und die Herstellung weiterer
Zugsanschlüsse durch entsprechende Zugsverschiebungen. Insbesondere
wurden gewünscht :

Verbesserung der Morgenverbindung Mannheim—Basel durch Ein¬
legung eines neuen Eilzuges mit Abgang in Mannheim etwa 6 Uhr
morgens und Ankunft in Basel gegen 10 Uhr,

Beibehaltung des für den gegenwärtigen Sommerdienst einge¬
richteten Eilzuges 98 Heidelberg—Karlsruhe ,

Führung eines Eilzugspaares auf der Strecke Karlsruhe —Ep-
pingen—Heilbronn , tägliche Führung eines Spätabendzuges Karls¬
ruhe—Maxau—Pfalz ,

Einrichtung des früher bestandenen Abendschnellzuges Basel—
Konstanz,

Beibehaltung des nur für den Sommer vorgesehenen Schnellzuges
106 Offenburg—Singen .

Ausdehnung des Vorortzugverkehres Basel—Efringen— Kirchen bis
Station Müllheim,

Zusammenschluß der Züge 1257/753/3049 und 3052/756 zwecks
Herstellung durchgehender Zugverbindungen auf der Rheintalbahn zwi¬
schen Mannheim und Karlsruhe .

Durchführung der Vorortzüge 3030 , 3034 , 3031 , 3035 Mannheim
—Hockenheim bis und ab Waghäusel,

Durchführung des Zuges 1442 Offenburg—Hausach bis Villingen ,
des 1587 Denzlingen—Waldkirch bis Slzach , des 1577 Freiburg —Neu¬
stadt i . Schw . bis Bonndorf, des 1722 Basel—Schopfheim bis Zell i . W.,
der Züge 1681/1686 Säckingen —Wehr bis und ab Schopfheim,

tägliche Ausführung verschiedener Spät -Sonn - und Feiertagszüge
zur Ermöglichung eines häufigeren Konzert- und Theaterbesuches,

Einrichtung neuer Abend - ( Theccker - ) züge ,
Herstellung eines Anschlusses von dem Baseler Schnellzug 77 an

den Nachtschnellzug 107 Cöln—Holland eines solchen nach und von Metz
an die neuen Eilzüge 34/35 zwischen (Dresden ) Würzburg —Mannheim
( Saarbrücken ) , ferner von Schwarzwaldeilzug 17 in Appenweier an Zug
1360 nach Oppenau , sowie zwecks Herstellung einer Frühmorgenverbind -
ung Mannheim—HeWronn , Einrichtung eines AnfchlußzugeS Neckar¬
elz—Jagstfeld—Heilbronn an Eilzug 31 Mannheim— Neckarelz—Würz¬
burg . , . ;

Auch bezüglich dieser umfangreichen Anträge wurde eingehende
Prüfung , und soweit Zugverlegungen ohne Schädigung erheblicher
anderer Interessen angängig siitd, Berücksichtigung zugesagt. Die Eisen¬
bahnverwaltung führt aus , daß der vorliegende Entwurf gegenüber dem
Winterfährplan 1907/08 bereits eine Mehrleistung von nahezu 1700
Zugkilometer vorsehe ; im Verhältnis zur Ausgestaltung des Winterfahr¬
plans anderer benachbarter Verwaltungen müsse diese Mehrleistung als
sehr erheblich bezeichnet werden. Mit Rücksicht auf die allgemeine
Finanzlage müsse Zurückhaltunggeübt werden und könnten nur die aller-
dringendsten Wünsch« Berücksichtigung finden.

Weiter war in der Sitzung beantragt worden, den Schlafwagen
Frankfurt —Basel im Zuge 24 künftig schon ab Cöln zu führen und in
die Zuge 1655/D 37 und D 38/1622 direkte Wagen Konstanz—Stutt¬
gart—Konstanz einzustellen .

Hierwegen wurde gleichfalls Prüfung zugesagt. (Krls . Ztg.)

2\ . Vollsitzung -er Handwerkskammer Karlsruhe .
i\ Karlsruhe , 18 . Aug . Der Vorsitzende der Handwerkskammer

für den Bezirk Karlsruhe —Baden, Herr K. Moser, eröffnete kurz nach
Vg3 Uhr die 24 . Sitzung in Gegenwart des staatlichen Kommissar Herrn
Amtmann Rein anstelle des Oberamtmann Herrn Cadenbach . Nach
einer kurzen Begrüßung wird in die Tagesordnung eingetreten und ver¬
liest der Sekretär Herr Dr . Loth die Protokolle über die beiden letzten
Sitzungen der Kammer seit der letzten Vollsitzung . Er gibt zunächst be¬
kannt, nach welchen Grundsätzen die Aufnahme von Handwerkermeister
in. das Erholungsheim erfolgt, wobei der Kammer das Bestimmungsrecht
gelassen ist . Dte Tätigkeit des Vorstandes . sei eine recht umfangreiche
gewesen und hätten sich die Ein - und Ausgänge weit über 2000 belaufen .
Das Gesamtergebnis der Gesellenprüfung wird in dem demnächst er¬
scheinenden Jahresbericht eingehend mitgeteilt werden. Sehr erfreulich
habe sich das Jnnungswesen entwickelt ; es bestünden 63 Innungen , so
daß jetzt über 3000 Mitglieder organisiert seien . Es gelangt sodann das
eingehende , umfangreiche Protokoll zur Verlesung.

Hofblechnermeister A«seiment hebt in der Debatte hervor , datz es
oft schwer falle , Prüfungsausschüsse zu bilden und datz die Verschiedenheit
der Noten oft zu begreiflichen Differenzen führe. Hier sei eine gewisse
Zentralisation geboten . Es erfolgt die Abnahme der Jahresrechnung
1907/08 . Das RÄnvermögen am 31 . März 1908 betrug 18 170 Jl
19 -Z gegenüber 17 000 M 26 1907. Dem Kassenführer Dr . Loth
wird Dechargeerteilt und ihm der Dank der Versammlung ausgesprochen.
Hierauf wird zur Besprechung des Deutsche« Handwerks- und Gewerbe¬
kammertages zu Breslau , der vom 24.—26 . August stattfindet , über¬
gegangen und die einzelnen Themen durchsprochen, für welche einzeln
Referenten bestellt sind .

Malermeister Jsemann -Bruchsal erörtert die Frage „Fabrik und
Handwerk" , bei der es endlich einmal an der Zeft sei, eine bestimmte
Grenze zu finden zwischen Handwerk - und Fabrikbetrieb. Die bisher ge¬
troffenen Entscheidungen seien gewöhnlich nicht zugunsten des Handwerks
ausgefallen . Der Redner bespricht die einzelnen Unterscheidungsmerk,
male und ergänzt dieselben ; außer acht müsse dabei gelassen werden : di«
Größe der Arbeitsräumlichketten, die , Verwendung von Maschinen und
die Zahl der eingestellten Arbeiter. Auf kleinliche Einwendungen sollte
man dabei nicht Rücksicht nehmen. Vor allem sei es notwendig, alle
beteiligten Faktoren bei der Entscheidung zu hören ; deshalb müßten vor
allem die notwendigen Instanzen geschaffen werden. In lebhafter De¬
batte gehen die Ansichten weit auseinander ; die genaue Festsetzung der
Grenze werde kaum möglich sein ; leider gcke es auch viele, die in ihrem
Größenwahn sich schämten, sich Handwerker zu nennen . Daran kranke
überhaupt das Handwerk. Wo keine feste Bestimmung getroffen werden
könne , sollte der Betreffende sowohl der Handwerks- tme der Handels -
kammer zugesprochen werden . Bei grötzeren Geschäftsbetrieben werde es
nicht zu umgehen sein , sich in das Handelsregister eintragen zu lassen.

Malermeister Oberle-Karlsruhe glaubt auf die Schattenseiten der
Eintragung in das Handelsregister Hinweisen zu sollen , die vor allem eine
strenge Buchführung vorschreibe.

Der folgende Gegenstand der Tagesordnung betraf die Frage der
Eintragung von Handwerker ins Handelsregister, die die BeitragS -
pflicht zur Handelskammer aber ausschlietze, da eine Doppelbesteuerung
ausgeschlossen werden müsse.

Der nächste Punkt betrifft „die Einschränkung der Vergünstigung
für die Ausfuhr vo« Getreide". Hier sollte der Gewerbekammertag
die gesetzgebenden Körperschaften im Interesse der Berbikliguug der
Brotpreise ersuchen, die zollfreien Ausfuhrscheine zu beschränken und
die Giltigkeitsdauer von 6 auf 3 Monate herabzusetzen . Die Ausfuhr¬
prämie sollte endlich einmal beseitigt werden, dann würden die Ge¬
treidepreise im Jnlande zurückgehen , zum gerechten Nachteil der Grötz-
spekulanten.. Auch die Ausnahmetarife nach dem Ausland sollten auf¬
gehoben werden. Die Politik komme hier - nicht inbetracht .

Sekretär Dr . Loth berichtet über Frage der Errichtung von Ar .
beitskammern . Der Antrag des deuffchen KammertageS geht prinzi¬
piell auf Ablehnung des Gesetzentwurfs.

Malermeister Oberle vertritt den Standpunkt der Arbeitskammern
als ein Werk des Friedens für beide Teile — Arbeitgeber und Arbeit¬
nehmer .

Präsident Moser betont, datz dih» Vereinigung der süddeuffchen
Handwerkskammern auf dem Standpunkt der Arbeiterkammern
ständen . Diesen sollte man auch in Breslau vertreten .

Malermeister Jsemann -Bruchsal führt aus , datz er ein Bedürfnis
solcher Kammern nicht einsehe ; müsse dasselbe aber bejaht werden , —
in die Handwerkskammer seien die Arbeiter schon ausgenommen — so
vertrete er den Standpunkt der Arbeitskammer.

Präsident Moser betont, daß aus den Arbeitskammer» nichts Er -
sprietzliches herauskomme. Wie weit solle man denn noch gehen —
hier komme eine große wirtschaftliche Frage inbetracht.

Sekretär Dr . Loth meint, datz die Handwerker kein Interesse
an dieser gewerkschaftlichen Organisation habe . Man sollte auf den
Standpunkt der Ablehnung sich stellen, dem mit Mehrheit zugeftimmtwird .

Sekretär Dr . Loth berichtet über die Frage der Beteiligung der
Handwerkskammern an dem Aufsichtsrate über die Jnuuugen . Es wird
dabei folgende Resolution angenommen:

„Der Gewerbekammertag hält es im Interesse der Entwicklungdes Jnnungswesens und des Ansehens der Handwerkskammern und der

Der Ift'üchtlftng.
Roman von Ludwig Hasse .

[37. Fortsetzung . ) «Nachdruck verboten.)
Mit einer verächtlichen Gebärde wandte sich der Gefangene

ab, ohne den früheren Freund und Kameraden , der an ihm zum
Verräter geworden war, einer Antwort zu würdigen .

„Es war mir eine große Freude, " fuhr der Rittmeister
höhnisch fort , „dich in Tomsk wieder zu treffen , als ich den
Transport übernahm . Hoffentlich ist es dir in den russischen
Gefängnissen , wo du den Winter über freies Quartier gehabt
hast, gut gegangen . Etwas mager bist du ja geworden , aber das
soll ja für die Gesundheit vorteilhaft sein."

Eine flüchtige Röte huschte über die Stirn des Gefangenen .
Er erhob sich mühsam, man sah es ihm an, daß er krank oder
vollständig erschöpft war .

Mit einem Blick der Verachtung streifte er den vor ihm
stehenden Offizier .

„ Füge nicht noch zu dem Verrat den Spott , Jwanoff, " sprach
er und seine Stimme klang dumpf und hohl . „ Ich denke , du hast
hast deinen Haß genügend gestillt — laß mich zufrieden . "

„Du wirst ja bald von meiner Gesellschaft befreit werden,
Ferdinand Siewart, " fuhr jener lächelnd fort . „ Wir sind in
einigen Tagen in Werihne Minsk , dort übergebe ich dich dem
Gouverneur , der weiter für dich sorgen wird ."

Ferdinand wandte sich schweigend ab .
„ Ich werde froh sein, wenn ich dieser Bütteldienste erst über¬

hoben bin, " sprach Jwanoff weiter .
‘

„ Oder glaubst du, daß
es mir Vergnügen macht, eine Bande von Räubern und Mördern
zu bewachen?"

Der Gefangene zuckte die Achseln.

„Und du — du bist es , Ferdinand Siewart , welcher mich
hierher in dieses gottverfluchte Land gebracht hat ! " rief Jwanoff
vom Zorn und Haß überwältigt .

Fragend sah ihn Ferdinand an.
„ Ja , du — du ! " fuhr der Rittmeister fort . „ Wenn du nicht

dazwischen gekommen wärest, dann hätte ich die Tochter des
reichen Grubenbesitzers geheiratet und hätte meine Schulden be¬
zahlen können, die mich jetzt hierher gebracht haben. Verstehst du
nun, weshalb ich dich haßte, Ferdinand Siewart ?"

„Ich weiß nur , daß du schändlich und verräterisch an mir
gehandelt hast ."

„Ich habe dich behandelt, wie du es verdienst, du Vater¬
landsverräter . "

In diesem Augenblick trat der Sergeant Stephan Stefano¬
witsch an den Rittmeister heran.

„Melde gehorsamst, Herr Rittmeister, " sagte er, eine dienst¬
liche Haltung annehmend, „daß ein einheimischer Jägersmann
in das Lager gekommen ist, der einige schöne Pelze - zum Ver¬
kauf anbieiet . Vielleicht sehen sich Herr Rittmeister die Pelze ein¬
mal an."

„ Wenn der Bursche sie billig verkauft, nehme ich sie," ent -
gegnete der Offizier . „Man kann sie in Petersburg gut weiter
verkaufen. Wo ist der Kerl?"

„Dort steht er, "
Am Saume des Waldes stand die seltsame Gestall eines ganz

in Pelzkleidung gehüllten Mannes , barhäuptig , die Arme aus
eine alte Doppelbüchse gestützt, mit einem dumm-verschmitzten
Lächeln auf dem bartlosen, gelbbraunen Gesicht auf die ihn neu¬
gierig umstehenden Gefangenen blickend. Um Brust und Schul¬
tern hatte er einige Pelze von Zobeln und sibirischen Eichhörn¬
chen hängen.

Als der Rittmeister näher kam, wichen die Gefangenen scheu
zur Seite .

„ Sprichst du Russisch. Bursche ? " fragte Jwanoff barsch .
„Ja , gnädiger Herr," entgegnete der Pelzjäger mit einem

dummen und doch verschmitzten Lächeln .
„Wie heißt du ?"

„Noak Elisej nennen mich die russischen Leute . " •
„Was treibst du?"

„Ich fange die Tiere des Waldes und der Steppe und'
ver¬

kaufe die Pelze ."

„Zeige mir deine Felle ."
Noak Elisej breitete die Felle auf der Erde aus . Es waren

einige kostbare Pelze darunter, die Jwanoff gern erstanden habenwurde . Aber er hatte in Irkutsk , dem letzten Nachtquartier in
einer größeren Stadt , fast sein ganzes Geld verspielt und der-
trunken , er konnte die Pelze erst in Werihne Udinsk bezahlen ,wo ihm sein nächster Monatsgehalt ausbezahlt wurde .

„Ich behalte die Pelze , Geld bekommst du in Udinsk, " sagteer in herrischem Ton .
Npak Elisej lächelte gutmütig .

. t Dann erlaubst du, gnädiger Herr, daß ich meine Pelze
wieder mit mir nehme."

„Was fällt dir ein ?"

„ Oder ich mutz deine Karawane bis Udinsk begleiten , die
Pelze sind kostbar und ich fürchte, sie zu verlieren ."

„ Du bist ein frecher Bursche — meinethalben kannst du uns
begleiten und deine Pelze selbst tragen. — Heda, Stephan Ste -
fanowitsch, habt acht, daß der Bursche nicht entwischt," rief er
dem Sergeanten zu .

Stephan Stefanowitsch legte grüßend die Hand
'

an die
Mütze zum Zeichen , daß er den Befehl verstanden. '

^Fortsetzung solgtJ
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ifee« Erledigung bei Aufgaben der Änssichtsbehördê für'
erforderlich, daß in Zukunft die Handwerkskammern in weiter .

^gchachan Matze als bisher vrm den Aufsichtsbehörden bei der Ausübung' ihrer Funktionen heorngezogen werden . Der Handwerks - und Ge-
jwerhebrmmertag spricht die Erwartung aus , daß inzwischen di« Bundes .
Itegtamgea UN Sinne der erwähnten Wünsche des Kummertages auf
die LnffichtSbehörchMernwtrken werden ."

\ ©efrrfäx Dr. Lvth berichtet über die Durchführung des kle.nrn Be-
. fähiKungsmrchweifeS, dir ’ dem alten Handwerksmeister manche Unbe.
^q-oeuchichkeik bringen werde , ans die jetzt schon hingewiesen werden solle.
> SchK^ üch wurde «in « scharfe Resolution gegen das Borgunwese »
; *m Handwerk anyenoumren.

- EV wird sodann ein Erlaß des Mnisteriums des Innern an dir
Bezirksämter bekamt gegeben, in welchem dieselben ausgefovdert werden ,

s Erhebungen iLer die Einführung des Bedürfuisnachweises für den Ge¬
werbetrieb im llucherziehen anzustellen . Die Kammer sprach/sich über
die Rotweudwkeit der Abhilfe gegenüber den Auswüchsen, des Hausier¬
handels aus , die in der Einführung der Bedürsnisfrage zu erblicken sei.
Es sei erfreulich, Äaß die baherische Regierung die Bedürsnisfrage von
neuem aufgeworfen habe und nmn könne nur wünschen, daß . die
badische Regierung diese Bestrebungen unterstütze.

Schließlich lrmrde beschlossen, die nächste Vollsitzung Ende Sep¬
tember in Achern auf Einladung des GewerbevereinS abzuhaltrn und
damit zugleich einen Besuch der Ausstellung zu verbinden.

Malermeister Oberle weist auf die Gefahr der in Aussicht stehenden
. tAektrizitätSsteuer hin , gegen welche auch die Handwerkskammern Frvnt
: machen müssen. Es wird beschlossen , diese Frage auf die nächst« Voll -
sitzung in Achern zu setzen und sodann die Sitzung geschlossen. 1

Tager - Rurrdschau.
Deutsches Reich.

Berlin , 18 . Aug . ( Tel . ) Einer BlattermeDung zufolge gr-
, nehmigte der Kaiser den ihm vorgrlegten Bericht des Kultusministers
für den Neuaufbau der höheren Mädchenschul-AuSbildung in einer aus
WiLhelmShühe datierten Kabinettsordre vom IS . August.

Nerli «, 18. Aug. Das „Militär -Wochenblatt" meldet :
. Der württembergische Generalleutnant Frhr . v. Starklosf , In¬
spekteur der 3. Kavallerie -Inspektion ist zur Bertretuug des
erkrankten Kommandeurs der 13. Division bis auf weiteres
ernannt worden.

— Berlin , >18 . Aug . Die sozialdemokratische Partei veröffentlicht
. .im . „Vorwärts " ihren Rechenschaftsbericht. Es geht daraus hervor,
daß die Schl der Mitglieder um 56 870 gewachsen ist . Sie beträgt jetzt
587 386 . Das find 18 Prozent der bei der Reichstagswahl abgegebeiien
jozialdemoikvatifchen Stimmen . .

— Leipzig , 13. Aug. Wegen eines in der Zeitschrift „Deutscher
Kampf " erschienonen, die Regimentsfeier » des 106 . und 107 . Infanterie -
Regiments behandelnden Artikels , in welchem eine Beleidigung des
Offizierkorps beider Regimenter gefunden wurde , hat das sächsische
KriezSminrsterium gegen den Herausgeber und Redakteur des geiürnnten
Mattes , Dr . Pleißner , Strafautrag gestellt . Weiter hatte Dr . P . den

„ früheren Mügeladjntanten des Königs Sllbert und späteren Obersten
des Dresdener Gardereiter -Regiments Senfft v. Pilsach mehrfach an¬
gegriffen , weil ihm die militärische Qualifikation für sein Amt fehle.
Der Angegriffene sandte durch einen aktiven sächsischen General dem
Dr . P . eine schwere Forderung auf Pistole « , die Pleißner , wie er jetzt
Niitteilt . annahm . Die Austragung der Forderung unterblieb aber,
tpeil her Förderer sich keinem gemischten Ehrengericht unterstellen wollte .

; = München, 18 . Aug . Der „ Bahr . Kurier " meldet , daß eine
etwaige Kandidatur des Grafen Posadowsky im Speher - Ludwigshafener
Wahlkreise unter keine« Umständen vom Zentrum unterstützt werden
könne. Er würde als Reichstagsabgeordneter ein stiller Man » seinUnd eine Verstärkung der Blockpolitik bedeute« . Das ist auch die Ansicht
des maßgebenden ZentrumsovganS der RheinpsÄz . Die Zentrums -

.. Partei wird sich der Absttnrmung enthalte «.
— München, 18 . Aug. Der deutsche Schulschiffverein wird am

22 . August in München tagen . Zu dirfär Sitzungen trifft , lt . „Fkftr.
Ztg. " , in München der Großherzog von Oldenburg ein , der das Präsi¬
dium -ftGÄN wttd .

Ser Aeugniszwang der Presse,
B ?rlM, 18. . Aug . Ueber die Abänderung der Bestimmungen ,die den Ztzyguiszwaug für die Presse betreffen , in den Entwürfen zur

neue « Strafprozestordnung machen die „Bert . Neuest . Nachr.
" einige

Mitteilungen . Darnach soll der Zeugniszwang für Redakteure und
Angestellte der Zeitungen nicht ganz in Wegfall kommen ; er soll be¬
stehen bleiben für den . Fall , daß durch den Inhalt eines Artikels der
Tatbestand eines BerbrechenS begründet wird . Verbrecherischen Unter -
nchmungen . wie z. B . Landes - und Hochverrat, will das Strafrecht
nicht gewissermaßen mit verbundenen Augen gcgenüberstehen . Die
Zwangshaft soll aber auf die Hälfte , also von sechs auf . drei Monate
herabgesetzt werden und auch nur dann zulässig sein, wenn alle anderen
Maßnahmen zur Erlangung eines Zeugnisses sich als fruchtlos er-
wiesen haben«

Die Laisergevurtstagsred« des Pfarrers Waus,»«.
= r Metz , 18 . Aug . ' Dem „Messin " zufolge soll Bischof Benzler

aus Rom die Weisung erhalten haben , de» Pfarrer Mansuy von Ars ,
welcher beikamnüich wegen seiner gegen den Kaiser gerichteten Kaiser-
geburtStagSred« zu einer Freiheitsstrafe verurteilt ' wurde , vom Dienste
zu entheben oder im Falle einer Weigerung ihn mit dem Jnderdikt zu

belegen . . Metzer Blätter verbreiteten die Nachricht. Pfarrer Mansuy
habe .letzten Sonntag von der Kanzel gesagt, man hätte ihn z» Unrecht
verurteilt , seine Rede sei die reine Wahrheit gewesen . Die Tatsache,
daß Pfarrer Mansuy aus ArS verzieht , wird auch in anderen Blättern
mit dem direkten Eingreifen der Regierung erklärt, die durch Dermiit .
lung des 'Straßburger Weihbischofs Herrn Zorn von Bulach beim .
KardinalsiaatSsekretär Merry del Val auf den Bischof Benzler und den
Pfarrer einwirken ließ .

Oesterreich-Ungarn .
Der Hevurtstag Kaiser Iran ; Zssess.

— Wien , 18 . Aug . Der Geburtstag de» Kaisers wird in der ganzen
Monarchie mit großer Begeisterung gefeiert . Dörfer irnfc Städte haben
geflaggt . Ueberall werden Fcstgotkesvienste abg«halten und patriotische
Feiern veranstaltet . Die Truppenparade in Wie» war von prachtvollem
Wetter begünstigt . Eine ungeheuere Menschenmenge war zugegen .

Dem Festgotttsdienste im Mnrienbad wohnten bei : der König von
Eugland und der Großherzog ven Mecklenburg- Schwerin .

Auch in Bosnien und in der Herzogowimr wurde der Geburtstag
des Monarchen festlich begangen . In Serajcwo veranstaltete man eine
große patriotische Kundgebung.

Unter den ungemein zahlreiche» Glückwunschtelegrammen , dir
Kaiser Franz Joseph im Lause des Tages erhielt , befinden sich auch
solche von sämtlichen Souveräne « , sowie von Präsident Rooscvelt . Aus
alle» europäischen Hauptstädten treffen Meldungen über die festliche
Begehung des kaiserlichen Geburtstages ein . In Zarskoje -Selo und
Bukarest fanden Galadiners statt , wobei Trinksprüche auf den Kaiser
ausgebracht wurden . In Marienbad gab König Eduard ein Dmer
und brachte einen Toast aus den Kaiser aus . Auf Schloß Wilhelms -
höhe brachte Kaiser Wilhelm bei dem Festmahl , bei welchem der öster¬
reichisch -ungarische Botschafter v. Szoegyeny zugegen war , einen herz¬
lichen Trinkspruch auf Kaiser Franz Joseph aus .

Kaiser Wilhelm sagte u . a . : „Ich wünsche von ganzem Herzen ,
daß es Seiner Majestät beschicden sein möge, einen langen friedlichen ,
ruhige » Lebensabend im beglückenden Bewußtsein der Liebe seines
Volkes und Heeres zu genießen , der Liebe und Dankbarkeit , die sowohl
ich wie meine Fra « und meine Kinder Sr . Majestät bezeugen und
immer bezeugen werden , so lange wir leben "

Portugal .
Die innerpolitische Lage.

hcf Lissabon, 18 . Aug . Tie politische Lage in Lissabon und im
ganze« Lande hat sich wieder sehr beunruhigend gestaltet. Die Parteien
sind ZU-ch immer mit Beratungen über die verwickelten Finanz -Trans¬
aktione« des ermordeten Königs Carlos beschäftigt. Durch diese Be °
vatungen wird .den unfreundlichen Gesinnungen gegen die Dynastie
immer wieder neue Nahrung zugeführt . Auch trägt die scharfe Regie -
rungswcise des gegenwärtigen Kabinetts viel dazu bei, die Sympathien ,
die sich der junge König Manuel auch bei der Opposition erworben hat ,
wieder zu verwischen- . . Dian hält es nicht für unmöglich, , daß es über
kmz oder laug zu einer neuen aufständischen Bewegung kommt und daß
die Dynastie abermals aufs äußerste gefährdet wird, da in der Flotte
und im Heere die Zahl der Unzufriedenen täglich wächst . Die heim¬
liche Einfuhr von Waffen nimmt ungehindert ihren Fortgang . Es be¬
steht kein Zweifel , daß . diese Waffen für die Revolutionäre bestimmt
find. Die Behörden sind entweder nicht gewillt , diesem Handel , der
einen großen Umfang angenommen hat , ein Ende zu machen, oder sie
besitzen nicht die Macht dazu.

Frankreich .
— Paris , 18 . Aug . Der Minister des Rcußeru, Picho »,

hat seinen Sommcrurlaub unterbrochen, um den aus Tokio hier
eingetroffenen neuen italienischen Botschastec Grafen Galliva zu
ernpfangen.

— Luneville , 18 . Aug . „ Petit Parisien " meldet den Wiederauf¬
tritt der - Thphuserkraukunge» unter der Garnison . Von 110 einge¬
lieferten Soldaten liegen 106 im Militärlazarett am Typhus dar¬
nieder . Die Uebungen der Reserve und Landwehr wurden verschoben.
Nach Ansicht der Aerzte ist die Garnison Luneville nicht in der Lage,
an den diesjährigen großen Manövern teilzunehmen .

- England .
D . London, 18 . Aug . Gestern begannen bei Salisbury Plain die

großen Kavalleriemanöver , die das KriegKministerium vor einiger Zeit
ankündigte und die in einem größeren Umfange cchgehalten werden
sollen , als das bisher jemals in England der Fall gewesen ist . Zwei
Divisionen operieren , gegeneinander und jede der beiden besteht aus
zwei Brigaden zu st drei Regimentern . Außer diesen Kavallerie -Regi -
meittern sind den .Divisionen die folgenden Truppenteile attachiert :
Vier Brigaden reitende Artillerie , zwei Bataillone berittene Infanterie ,
zwei Züge berittene Pioniere und Tram , sowie Sanitätsdetachements .
Im ganzen ungefähr achttausend Mann . Dir Oberleitung der Manöver
führt der Inspekteur der Kavallerie , General Major Seobell , und der
Inspekteur der Armee, General French, der bekannüich selbst Kavallerist
ist, wird den Manövern beiwohnen .

Ehr««.
--- Kongkong. 18. Aug. (Standardmeldung.) Marquis Jto

steht im Begriff , nach China zu gehen zum Zwecke der Förderung
eines guten Einvernehmens zwischen China und Japan .

hfl Hongkong, 18 , Aug . Dem „ Cvening Standard " wivd von hier
telegraphiert : Die auswärtigen Gesandte » erklärten in Peking auf eine
an sie gerichtete Anfrage des chinesischen auswärtigen Amtes , daß , wenn
China eine Berfassung erhalte , ihre Truppe » von den Pekinger Gesandt¬
schaften zurückgezogen werden würden .

Badische Chronik.
□ Karlsruhe , 19 . Aug, Bezüglich der Beurknndungstätigkrit der

Hilfsbramten Lat das Jufttzminisrerium bestimmt : Bei der Beurkundung
von Berüuhcrungsvcrträgen sollen die tzilsSbearnten weder die Bestem. ,
rmrngen über die Zahlung des Kaufpreises , noch die Zt^ rlung der auf
dem zu veräußernden Grundstück ruhenden Lasten der späteren münd¬
lichen Vereinbarung der Parteien überlassen , sondern daraus hinwirken,
daß rm Vertrag selbst Bestimmungen über die Tilgung des Kaufpreises ,
sowie über die Uebernahm« oder die Tilgung der eingetragenen Hypo,
thekcn getroffen werden und daß die Mitteilung der Schuldübernahme
an die Gläubiger gemäß § 146 B . G . -B . erfolgt , wobei die Hüftbeamten
den Parteien behilflich sein sollen . Bei der Aufnahme von Emtragungs ,
bewilligungrn für Sicherungshypothekcn sollen di« Hilfsbeamten stets
auch darauf achten, daß in der Bewilligung di« zugrunde liegende For .
derung bestimmt und richtig angegeben wird , z. B . bei einem Darlehen
auch , ob das Darlehen schon ausbezahlt ist, oder ob die Hypothek für ein
künftiges Darlehen bestellt werden soll, ferner darauf , ob «ine einfache
Sicherungshypothek oder eine Höchstbetragshypothek bewilligt wird .

□ Karlsruhe , 19 . Aug . Die HandelSlehrerprüfnng für das Jahr
1908 wird am 19 . Oktober 1908 , vormittags 8 Uhr beginnen . Gesuche
um Zulassung zu dieser Prüfung find unter Anschluß der dort borge,
schrrebenen Nachweis« bis spätestens 21 . September d . I . bei dem großh.
Landesgewerbeamt , Abteilung H , oinzureiche« . — Die Prüfung der
Gewerbelehrerkandidateu für das Fahr 1908 wird am 22 . Oktober
1908 , vormittags 8 Uhr, beginnen . Diejenigen Kandidaten , welch« sich
der Prüfung unterziehen wollen , haben sich unter Anschluß der borge,
schrieben «« NarAveffe bis spätestens 22 . September d . I . bei dem großh.
Lawdesgetverbeamt. AbteLung II , schriftlich zu melden . — Die Vor¬
prüfung für Gewerbelehrer wird am 26 . Oktober 1908 , vormittags
8 Uhr, ihren Anfang nehmen . Diejenigen Kandidaten , welche sich der
Prüfling unterziehen wollen , haben sich unter Anschluß der vorgeschrie.
denen Stachweise bis spätestens 26 . September bei dem großh . Landes -
gewcrbeqmt , Abteilung II , schriftlich zu melden .

□ Weingarten ( b . Durlach ) , 18 . Aug . Auf eine 40jähvige Dienst ,
zeit bei einem hiesigen Meister kann der ledige Schuhmachergeselle Karl
Münch von Waldkatzenbach zurückblicken . Im Jahre 1868 kam Münch
auf seiner Wanderschaft imch Weingarten , wo er bei dem Schuhmacher
Fr . Streit Arbeit fand .

* Mannheim , 18. Aug . Die nach Art . 31 der revidierten Rhein -
schiffahrtsakte von Zeit zu Zeit durch Wafferbaubeamten sämtlicher
Rheinuferstaaten vorzunehmende Befahrung beS Rheins , welche durch ,
schmittlich alle 16 Jahre stattfindet und letztmals im Jahre 1897 statt -
gefunden hat , hat am 10.

'
d. Mts . in Arnheim ihren Anfang genom.

men. Zweck dieser Strombcfahrung ist die Untersuchung und Fest¬
stellung der Beschaffenheit des Stromes , der Wirkung der zu . dessen
Verbesserung getroffenen Maßregeln und der etwa eingetretenen neuen
Hindernisse einer regelmäßigen Schiffahrt . Teil nimmt daran für
Baden Oberbaurat Roßhirt , außerdem ist vertreten Bayern , Elsaß -
Lothringen , Hessen, Niederland und Preußen . Die Kommission wird
am 29 . d. Mts . von Niederland her hier eintreffen und sich bis zum
1 . September aufhalten , um sodann den Oberrhein bis Basel zu be¬
fahren .

L . Vom Baulaude , 17. Aug. Me wahr und wichtig es ist,
immer wieder darauf hinzuweisen, daß man auch die kleinste«
Wnnden nicht außer Acht lassen darf , zeigt folgender Unfall , der
einem älteren Manne in Königheim (A . Tauberbischofsheim) da»
Leben kostete. Derselbe bekam beim Wagendrehen von der
Deichselschere eine kleine Wunde am Handballen Er wusch die¬
selbe aus , aber wahrscheinlich zu spat und fuhr dann wieder in das
Feld zum Garben Linden. In cher Nacht spürte er heftige
Schmerze«. Der herbeigerufene Arzt wandte gegen die einge¬
tretene Blutvergiftung ein Gegenmittel an, das aber nicht mehr
half. Ein Abnehmen des Armes war nicht mehr , möglich , da dec
Patient schon zu schwach war . Nach kaum dreitägigem Kränken¬
lager starb der Unglückliche.

--- Pforzheim , 18. Aug. Gestern hat sich hier eine 66jährige
Frau , die sich infolge schwermütiger Anwandlungen einbildete,in Nahrungssorgen zu kommen , durch einen Stich ins Herz ge-
tötet, nachdem fie sich zuvor die Pulsadern durchschnitten hatte.

8 . Kuppenheim (A. Rastatt ) , 17 . Aug . Vom sttzinsteu Wetter be¬
günstigt fand gestern hier das 4 . Murgtalgnuturnfrst verbunden mit
dem 10jährigen Stiftungsfest des hiesigen Turnvereins statt. 37 Ber -
eine hatten sich zum Feste angemeldet . Am Vovabeich swnd im großen
Saale des Gasthauses zum „Kreuz " Festbankett statt , dem über 400
Personen beiwohnten . Herr Vorstand Julius Graf hielt die Be .
grüßungsrede , in welcher er der Gründer des hiesigen Vereins gedachte
und die Leitung des Festes der Gauleitung übergab , in deren Auftrag
Herr Gauvorftand Affex dieselbe übernahm . Herr Kunzmnnn -Rastatt
überbrachte die Grüße des Turnvereins Rastatt und widmete fein „Gut
Heil " der Freundschaft zwischen den Turnvereinen Kuppenheim und
Rastatt . Beim Bankett wirkte der hiesige Gesangverein „Treue " und
die Feuerwchrmufik mtt . Trefflich waren die turnerischen Lefftungen
des Turnvereins Gaggenau . Die lebenden Bilder des Herrn Schwind
gefielen allgemein und die komischen Vorträge zweier Hauenebersteiner
setzten die Lachmuskeln der Zuhörer fortwährend in Tätigkeit . Am
Sonntag morgen fand auf dem Festplatz im . Mörtel " daS Einzelwett -
turne » statt , das von 7 bis 12 Uhr dauerte . Nach dem Mittagsmahl
in den verschiedenen Gasthäusern bewegte sich der große Festzug durch
die fesüich geschmückten Straßen der Stadt aus den Festplatz. Hier
fand ein schönes Gesamttnrnon statt , das in ttefflich ausgeführten Fr «i -

Theater, Kunst und Wisienschaft.
, = Stadtgarten - Theater zu Karlsruhe . Auf die heutige Lenefiz -

Borstrlluug für Frl . v. Größt machen wir nochmals aufmerksam Zur
Aufführung , gelangt „Die schöne Helena " ". Morgen wivd die Novität .
„ Dollarprinzessin " mit Frl . Saccur in der Rolle der Alice wiederholt .-- Berlin . 1« . Aug . (Tel . ) Durch allerhöchsten Erlaß ist die
Frage der Zulassung von Frauen zum Universitätsstudium dahin ge¬
regelt ttwrben, daß die Vorschriften für die Studierenden der Landes -

.univerfitättn im wesentlichen aus Reichsinländennnen Anwendung !
finden , wogegen Ausländerinnen in allen Fällen zur Jmmatrikulatton
her . Genehmigung des Ministers bedürfen . Ebenso sind für die höheren
Mädchenschulen» sowie für die weitersührenden BildungSanstalte » für!»e weibliche Jugend umfassende Bestimmungen getroffen worden .— Paris , 18. Aug. Der „Matin " bestätigt, daß die Eiffel -
turmstatton für drahtlose Telephonie nur einzelne Töne von der
Slatton an der Pointe du Raz (Dep . Fimsterre) vernommen
Hat. Ueberhaupt fer erst das schwierige Problem der Shntonisa -
tiou, d. h.

'der Erzielung von Herzwellen gleicher Länge zu
lösen , ehe man die Wahrung des Geheimniffes als gesichert be -

. trachten könne .
61 . Rewyork, 19 . Aug . ( Pribattelegr . ) Direktor Bauernfeld vmn

Deutschen Theater ist zurückgetteten und Eugen Burg übernimmt das
Theater . Die Konttaüe mit den Schauspielern , die Bauernfeld abschloß,werden auf die neue Direktton übertragen , daher bedeutet der Wechsel
für die Künstler keme Äcnderung .

h<| Rewyork, 18 . Aug . (Tel . ) Der Erfinder Edison hat seinen
Freunden nntgeteilt , er gedenke, nachdem er nunmehr ein Berinögen
von 125 Millionen Dollars erworben habe, demnächst sein Laboratorium
zu verlassen und die Erfinderkarrwre aufzugeben . Er werde sich nun ,
mckhr mtt rein wissenschaftlichen F»rsch«« sen befassen und die Handels -
Interessen außer Acht lassen. Im nächsten Jahve werde er einen
längeren Aufenthalt in Europa nehme».

Vermischte-.
' Berlin , 18 . Aug . Dem '-Berliner Magistrat sind 200 000 A

ans dem Vermächtnis des Bankiers Julius Bleichröder zugegailgen .
Rach testamentortschen LeftimmMgen sollen die Zinsen zu Ferirnaus -

Jffljjiji Wo « ameiudeschSler und -SchAermue» verwandt werden.

61. Berlin , 19/Aug . (Privattcl .) Die Geschichte des
Schusters Voigt, alias „Hauptmann von Köpenick", scheint
wieder einmal viele Menschen närrisch gemacht zu haben. Man
ergeht sich bei diesem „ ollen ehrlichen " Zuchthäusler in unglaub¬
lichen Uebertreibungen. Voigt wird vorläufig nicht wieder nach
Rixdorf kommen, , weil er endlich Ruhe haben will. Er hat sich in
dem Hotel „Hamburger Hof" einlogiert und empfängt jetzt wie
ein kleiner König die Besucher , die mit ihm geschäftliche Abkom¬
men treffen wollen. Gestern mußte Voigt für eine Gramms -
phon-Gefellfchaft insgesamt zwei Stunden lang in ein Gramm » .
Phon sprechen und erhielt dafür 200 Mark . In Bremen kann
sich der Hauptmann sogar 5000 Mark verdienen, wenn er nach
Angeboten mehrere Borträge hält.

bck Reisse, 18 . Aug . ( Tel . ) Das Kriegsgericht der 12 . Division
verurteilte den Landwirt Joseph Kopp zu 2 Jahren 3 Monate « .Gefäng¬nis . Kopp ivar als Reservist beim 2 . Ullrnen-Regiment zu einer Hebung
eingezogen . Er hatte einen Sergeanten bedroht und ihm eine blutige
Verletzung an der Nase beigebracht. — Dasselbe Gericht verurteilte den
Musketier Johann Paftrrnack vom 23 . Infanterie -Regiment zu 3 Jahren
8 Monate « Gefängnis , weil er einen Unteroffizier ins Gesicht geschlagen
hatte.

/ - -- Kiel, 18 . Aug . (Tel . ) Eine seltene Ehrung ist einem jungen
Seeoffizier , dem 1902 emgstretenen Oberleutnant z . S . Balentiner vom
Linienschiff „ Braunschweig " zuteil geworden . Als Seekadett an Bord
des Schulschiffs - „Dioltke" rettete er am 5 . August 1902 im Hafen von
Swinemünde den des Schwimmens unkundigen Schiffsjunge « Schröpler
vom Tode , des Ertrinkens und erhielt , die Rettungsmedaille . Am 14.
Mai d. I . entriß er den Mattosen Lau bei Helgoland den Flute « unter
eigener Lebensgefahr . Der Kaiser verlieh ihm für diese zweite Rettungs¬
tat deck Kroueuorden .

°-°- Aielefel -, 13. Aug. Die Mlstärbehörde versagte die
Benutzung des in der Stadt gelegenen Exerzierplatzes zur
Aufstellung des FestzugeS am gestrigen Bundesfest der Arbeiter -
g e s an g v e r e i n e Westfaleils sozialdemokratifcher Tendenz. Die
Polizei gestattete lt . „Ff . Ztg/ den Umzug nur durch Nebenstraßen.

hd Frankfurt a. M . , 18 . Äug . ( Tel . ) Im Laufe dieses Jahres
werden auf die einzelnen DirekttonSbezirke der prenßijch-hejfischen
StaatSbah » SZ Mumuttttor -Doppttwag « vertag

= München, 18. Aug . Bei dem Juwelier Silbertau in dec
Kaufingerstraße wurde pergängene Nacht eingebrochen . Es .wurde eine größere Anzahl wertvoller Schmuckwaren gestohlen
Der Einbruch dürfte wohl von den nämlichen Personen ausge¬
führt worden sein, die erst vor einiger Zeit dem gleichen Geschäft
einen Besuch abgestattet hatten und nicht erwischt wurden. ES
wurde trotz des Schutzgitters das Fenster eingeschlagen . Es
scheint, daß eine ganze Bande hier ihr Unwesen treibt , denn tu
der auch nachts belebten Kaufingerstraße mutz der Einbrecher
Komplizen gehabt haben, die ihn bewacht und gesichert haben.

* Memmingen , 17 . Aug . Nach einem Beschlüsse des Stadt »
nuMstratr Memmingen sollen die Schutzleute an den Schuhen mit
Gummiabsätzen ausgerüstet werden , darttt die Nähe der Schutzleute i» ,
der Nacht durch die Schritte nicht vorzeittg verraten werde.

M Rom, 18 . Aug . (Tel .) Die Marchese Dekurtis , dis
wegen Juwclendiebstahls verhaftet worden war, wurde aus der
Haft entlaffe«. Sie versicherte einem Interviewer , daß sie un¬
schuldig und das Opfer einer infamen Jntrigue , welche von ihrem
eigenen Sohn angezettelt sei, geworden sei. Dieser sei ein Wüst- ,
ling und Spieler und habe aus Rache gegen sie gehandelt, weil
sie ihm kein Geld mehr gegeben habe. Der Sohn sei sogar tätlich
gegen sie vorgegangen, doch sei ein junger Diener dazwischen
gesprungen und habe sie beschützt . Die Sympathien des Publi¬kums sind auf Setten der Marchese .

— Brüssel, 18. Aug . (Tel .) Der vor einigen Tagen wegen
Annahme von Beteiligungsgeldern verhaftete Bürger -Borsteher
der Vorstadt Schaerbeck van den Putte , legte ein Geständnis ab .
Er wurde vorläufig wieder auf freien Fuß gefetzt.

= . Moskau, 19. Aug. (Tel . ) Die Geheime Polizei ent¬
deckte eine Berbrecherbande, die bereits ahgestempelte Brief¬
marken in Warschau wieder gebrauchsfähig machte und in den
Verkehr brachte . Hier wurden 6 Millionen Marke« abgesetzt.
Insgesamt 30 Personen, darunter ein Postbeamter, wurden
verhaftet .

Ra*»fr.
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iSunge« bestand. Auf die darauf folgende gesellige Unterhaltung folgte
fie Preisverteilung . Gegen Abend verließen uns di: Gäste wohlbe -
^riedigt von dem schönen Feste .

M Baden -Baden, 18. Äug . Ter englische Schatzkanzler
Lord George ist mit Familie hier eingetrofsen und hat im Hotel
Stephanie Wohnung genommen. — Die neueste Fremdenliste
xoeist 48 160 Personen auf.

A Baden-Baden , 18. Slug . Aus Anlaß des Geburtstags des
Kaiser- Franz Josef fand heute abend im hiesigen Kur -Theater eine
Extra -Vorstellung statt und zwar gelangte Joh . Strauß . Fledermaus "
in vorzüglicher Weise zur Aufführung . Im Kurgarten veranstaltete
daS Stadt . Kur -Komitee aus dem gleichen Anlaß ein großes Konzert,
besten Programm ausschließlich Werke österreichischer Komponisten ent .
hielt ; gleichzeitig war Italienische Nacht mit festlicher Beleuchtung deS
Kurgartens .

tz Lichtenkal ( bei Baden) , IS . Aug. Die Fischkultnr hier, welche
durch Kauf in die Hände des Herrn Anton Schön-Baden-Boden über,
ging , scheint nun ihrem ursprünglichen Zweck wieder gesichert zu werden.
Die ganzen Weiher, sowie die Bruthalle werden schon für kommende
Laichzeit nach dem neuesten System in Stand gesetzt und betrieben.
Das Restaurant ist auch wieder geöffnet.

8 ) Steinbnch ( A . Bühl ) , 18. Äug. Am Sonntag den 23 . d . Mts .
find 75V Jahre verflosten seit dem Tage , an welchem dem damaligen
Dorfe Steinbach durch König Richard das Stadtrecht van Freiburg ver¬
liehen wurde ( 33 . August 1258) . Es findet anläßlich der Wiederkehr
dieses Tages an öbengenanntem Tage im Gasthcnis zum Adler hier
abends 8 Uhr unter Mitwirkung der hiesigen Stadtmusik und des Gesang¬
vereins „Erwin " hier «in Bankett statt.

0 Oberkirch , 19 . Slug . Samstag wurde für die Stadtkirche eine
neue Glocke eingeweiht, die die Inschrift trägt : „ Heiligste Dreifaltigleit ,
ein einiger Gott , erbarme dich unser. Bewahre uns vor Ungewitter,
Pest, Hunger und Krieg.

"
cd Lahr , 18. Aug. Der nationallibcratc Laudtagsabgeord -

»ete für Lahr -Stadt , Rechtsanwalt Dr . Ludwig Schneider-
Karlsruhe , wird bei der nächsten Landtagswahl aus Gesundheits¬
rücksichten nicht mehr kandidieren.

A Prechtal ( A . Waldkirch ) , 19. Aug. Auf der sogen. Wolfsgrube
««n Gfchafie wunde durch das Großh. Forstamt Triberg und Gemeinde
Prechtal unter Hinzuziehung der hiesigen Settion des Schwarzwald-
»ereins eine schöne Schutzhütte erbaut . Im Giebel steht Rotkäppchen
«nt dem Wolf zwischen dichten Tannen und die Giebclbalken, resp .
deren Verschalung, laufen — dem Namen des Ortes Rechnung tragend
— in WolMrPfe aus . Di« Hütte soll den Namen Rotkäppchenhütte
tragen .

« 0 Triberg , 18. Aug. Die leidige Angelegenheit wegen der
„fürstliche « Ohrfeige" hat nun ihre Erledigung gefunden. Der
Fürst vou Fürstenberg hat dem Kommandanten der hiesigen
Feuerwehr , Eisele, u . einer Abordnung des Feuerwehrkorps seine
Entschuldigung persönl. ausgerichtet. Nach dem „Seeb . " traf man
sich in Karlsruhe mit Zeugen. Der Fürst sprach Herrn Eisele
sein aufrichtiges Bedauern aus und bat , ihn zu entschuldigen,
man möge ihm die große Aufregung infolge der Katastrophe
zugute halten . Nachdem so dem Kommandanten und dem Tri -
berger Feuerwehrkorps Genugtuung gegeben war , erklärte sich
Herr Eisele zufrieden.

X Hüfinge«, 18 . Aug. Das 2V . Gauturnkest des badische» Schwarz-
waldturugaues , welches am 8. und 9. August hier stattfinden sollte, wird
nunmehr bestimmt am 29. und 30. August hier abgehalten.

A Stichlinge«, 17. Slug. Die hiesige Sparkasse erhöht mit Wirkung
vom 1 . November ds . Jrs . d«n Zinsfuß für Einlagen auf 4 Prog . Der
Zinsfuß bis dahin war 3% Proz .

A - Aus dem Amt Schönau, 17 . Aug. Die Brandkatcrstrophe in
Donaueschingen dürste manchem eine ernste Mahnung sein, eine
Feuerversicherung einzugehen. In unserem Amtsbezirk sind eine sehr
große Anzahl Familien noch unversichert» so in Zell 136 . Schönau 108 ,
Todtnau 152, Wieden 61, Aitern 32, Fröhnd 38 , Todtnauberg 45.
Brandenberg 21 und Muggenbrunn 37. Die Großherzogliche Re¬
gierung hat seit 1 . Januar d. I . Vorsorge getroffen , daß Anwesen
mit Schindel und Strohbedachung zu dem günstigen Prämiensatz von
5A pro 1000 JC in eine Privatversicherungsgesellschaft ausgenommen
werden müssen .

T . Hümugev , 18. Aug . Auf dem Wege zwischen Neudorf
und Rosenau verunglückte der Fuhrhalter Johann Wirz von
Basel. Unterwegs rutschte der Verunglückte plötzlich mit zwei
Säcken , die ihm als Sitzunterlage dienten , vom Wagen und
die Räder des schwer beladenen Wagens gingen ihm über den
Kopf , so daß er sofort tot war.

Die Jubiläumsrenuen in Iffezheim .
-n- Baden-Baden, 18 . Aug. Die Vorbereitungen für die Jubl -

läumS-Rennwoch « find in vollem Gange . Bei der städt. Knaben-Volks -
schule sind die Gärtner mit dem Winden von Guirlanden und Kränzen
beschäftigt . Die Lichtentaler-Allee wird vom Theaterplatz ab bis zumKlubhaus mit Guirlanden und Kränzen geschmückt, desgleichen der
Theaterplatz selbst . Das ganze Umfaffungsgitter des Kurgartens sowie
diesem gegenüber liegenden, über die Oos führenden Brücken sind mit
stischem Dannenreis geziert, in diesem werden elektrische Glühlämpchen
angebracht. Im Kurgarten selbst sind auf der Wiese vier Springbrunnen
errichtet, um welche beim Festspiel Nymphen- und Bacchantentänze auf¬
geführt werden. — Zu dem am Mittwoch den 26 . d. Ms . stattfindenden

Automobil- und Wagen-Blumenkorfo wurden sehr wertvoll« Ehrenpreise
gestiftet von der Großherzogin Hilda und Luise , dem Prinzen Wilhelm
vou Sachsen -Weimar , dem Fürsten zu Fürstender«, von dem Inter -
nattonalen Klub, der Stadt Baden und dem Städt . Kurkomite«. Weiter
gelangen zur Verteilung 12 Ehrende :ner und 12 AnerkennungSpreise.

A Baden-Baden, 18 . Aug. Zu den am kommenden Freitag be-
ginnenden Internationalen Renne» werden hier u. a. eintreffen die
Großherzogiu Anastasia von Mecklenburg , der Großfürst Michael Riko-
lajewitsch von Rußland und der Großfürst Alexander Michaelowitsch von
Rußland .

Zur Brandkatastrophe i» Douauefchinge«.
— Karlsruhe , 18 . Aug . Nach Bekanntgabe der 5 . Sammel¬

liste sind bisher an die hiesige städtische Sparkeffe als Zentral -
sammelstelle für die Abgebrannte» in Donaueschingen von den
einzelnen Karlsruher Sammelstellen insgesamt 19 728 <M abge-
liesert worden.

r . Rheinsheim ( A. Bruchsal) . 18 . Aug. Auf Anregung des
Bürgermeisters Rau hier wurde eine Kollekte zu Gunsten der Brandge-
schädigte» von Donaueschingen veranstaltet , welche eine Summe von
206: 70 JC ergab. Gleichzeitig wurde ein« solche fürs Zeppelinsche
Luftschiff verbunden, welche 14 JC cinbvachte . Obige Beträge wurden
heute den bett . Sammelstellen zugesendet .

# Donaueschingen. 18 . Aug. Von den neuerdings für die Brand -
geschödigte» hier eingegangenen großen Spende« seien noch erwähnt :
von der Sammlung bei der „Kehler Zeitung" 695 JC, des . Darmstädter
Dagblatts " 573.50 JC , der „Lahrer Zeitung " 1000 JC , der . Koblenzer
Zeitung" 1000 JC , der . Lositziger Neuesten Nachrichten " 852 .48 Jt ,
der Stadtgemeinde ©ä (fingen 562. 50 'JC , der Hauptknsse der Stadt Ulm
300 JC, der . Tübinger Chronik " 391 'JC , bet Bezirks-Sparkasse Radolf¬
zell 300 ‘

JC , des Bürgermeisteramts MeerSburg 475 .50 Jt , ferner von
Herrn Kommerzienrat ten Brrnk-Arlen 500 Jt .

* * - *

--- Frankfurt o. M ., 18. Aug . Die „Franks. 31«." , welche bisher
insgesamt 24.249 .33 JC für die Abgebrannten in Donaueschingen
sammelte, hat als erste Rate 20.000 JC an das Großh . Bezirksamt in
Donaueschingen cckgescmdt .

— Sigmaringe », 18 . Aug. (Tel . ) Der Fürst von Hohenzoller«
zeichnete für die Abgebrannten von Domrueschingen 1000 JC.

— München, 18 . Aug. ( Tel . ) Der Stadtmagistrat bewilligte für
Donaueschingen eine Spende von 500 Jl .

= Lenzerheide ( Graubünden ) , 18. Aug- Kurgäste veranstalteten
ein Wohltätigkritskonzert, dessen Ertrag für die St <ä >t Donaueschingen
verwendet werden sollte . Das Konzert hatte einen Reinertrag von 613
Frs . Bemerkenswert war die längere Ansprache , die der zur Kur hier
weilende Herr Dr . Strauß , der Oberamtmann Donaueschingens, an die
Versammlung hielt. Er dankte für die Beweise liebevoller Anteilnahme ,
die seiner schwergeprüften Amtsstadt, hauptsächlich auch von seiten der
benachbarten Schweiz bereits in so reichem Maße zugekommen seren. Noch
am Abend des Brandteiges habe die schweizerische Stgdt Schafihausen in
freundnachbarlicher Gesinnung einen bedeutenden Betrag Mir Linderung
der höchsten Not angewiesen , was umso wohltätiger berührt habe, als
es sich um eine der erste» namhaften und deshalb doppelt willkommenen
auswärtigen Geldspenden gehandelt habe . Der Redner schilderte die
alte Fürstenbergische Residenzstadt Donaueschingen in ihrer wirtschaft¬
lichen , kulturellen, wissenschaftlichen und künstlerischen Bedeutung und
wies auf Donaueschingen auch als Fremdenplatz und Kurort hin . Die
Schädigungen durch den Riesenbrand erforderten Opfer , die durch einen
zweckmäßigen und den modernen, praltischen und ästhetischen Anforde¬
rungen genügenden Wiederaufbau der Stadt Donaueschingen noch ge¬
steigert würden. Deshalb sei weiteres Wohlwollen für die schwer geprüf¬
ten Bewohner seiner Amtsstadi dringend nötig.

Vom Grafen Zeppelin .
— Friedrichshofen, 19. Aug. (Tel .) Für die Zeppelin -Reuanlagen

sind außer den bereits erwähnten 140 Morgen weitere 100 Morgen in
Aussicht genommen. Das neu hinzugekommene Land ist für die An¬
lage nicht absolut nötig, wird jedoch für Uebungeu im Auf- und Ab¬
steige« einen weiten Raum gewähren.

Zur Frage der Unfall- und Lebensversicherung für Luftschiffer
teilen verschiedene Gesellschaften mit , daß sie seit längerer Zeit der¬
artige Versicherungen abschließen oder sie jetzt ausgenommen haben.

— Ulm, 18 . Aug . ES ist eine Bewegung im Gange , die Billa , die
Graf Zeppelin ran die Mitte der achtziger Jahre des vorigen Jahrhun¬
derts nach eigenen Angaben am Michelsberg baute , und die er als Regi¬
mentskommandeur ein Jahrzehnt lang bewohnte, a»zukaufeu und sie dem
Grafen Zeppelin als Ehrengabe zur Verfügung zu stellen , bevor sie mit
ihrem großen Garten der Bauspekulation verfällt . Das in fremdartigem
Sttle erbaute Haus ist noch unverändert , und der Graf hat seinem frühe¬
ren Besitztum , auch nachdem es in andere Hände übergegangen ist, mit
seiner Familie aus alter Anhänglichkeit immer wieder eine» Besuch ge¬
macht ; nur die von ihm gepflanzten Bäume sind größer und stattlicher
geworden , werden aber von der wachsenden Bautätigkeit in der Umgebung
bald vertilgt werden , wenn die Anregung nicht zur Ausführung
kommt . ( Köln . Ztg . )

— Berlin , 18 . Aug. Die Zeppelinmarke der Motorlustschiff-
Studiengesellschaft wird am 25. August zur Ausgabe gelangen . Die
Studiengesellschafthat den Industrie - und Handelskreisen Deusi'chlands
die Anregung gegeben , am 11 . September ihre gesamte Post, namentlich
die Auslandspost, mit der Zeppelinmarke zu bekleben . Dieser Gedanke
hat in den maßgebendenKreisen lebhafte Sympathie gefunden ; es liegen
bereits von dem Bankhause Mendelssohn, der Diskontogesellschaft, der
Darmstädter Bank und der Bank für Brcmindustrie Bestellungen auf
große Posten der Zeppelinmarke vor , ebenso aus den Kreisen der Groß ,
industrie. Die Bestellungen beliefen sich schon am ersten Tage nach der

Unglücksfälle.
--- Esse«, 19. Aug. (Tel .) Beim Eisenbahnübergang der

Station Gelsenkirchen -Wattenscheidt stieß ein Straßenbahnwagen
mit einer Lokomotive zusammen, wobei eine Frau getötet und
mehrere Personen verletzt wurden.

si ----- München, 18. Aug . Gestern abend brach an der Villa
„Siegfried " in St . Zeuo bei Bad Reichenhall der mit 4 Personen

.besetzte hölzerne Ballon im zweiten Stockwerk . Die Professors -
Witwe Frau Mattäus wurde getötet, zwei Personen leicht verletzt ,der 26jährige Sohn der Verunglückten blieb unverletzt.

----- Aschaffenburg , 18 . Aug. In Mainaschaff wollte gestern
abend der Schmied Adam Braun ein vermeintlich abgeschossenes
Geschoß an einen Pumpenschwengel anschweißen . Bei dieser Ge-
legenheit explodierte das Geschoß, eine Granate von 1866 , und
tötete Braun aus der Stelle . (Frkf . Ztg .)

hd Kaufbeuren , 18. Aug. (Tel.) Der Bauernsohn Kreuzer
wurde von einem Automobil augefahren und so schwer verletzt,
daß er im Krankenhaus starb.

hd Lindau , 18. Aug . (Del.) Die Fabrikanten -Familic
Scherrer in Romanshorn erkrankte an Grünspan -Vergiftung .
Die Frau ist bereits gestorben, die Tochter ■ liegt schwer, vier
weitere Personen unbedenklich krank darnieder .

Hi « Hruvenuuglück in ßugkand .
— London, 19. Aug . (Tel .) Durch eine gestern abend in

der Kohlengrube Maypole in der Nähe von Wigau
(Grafschaft Lancaster) erfolgte Explosiou wurden 76
Bergleute verschüttet . Wegen gifttger Gase find die
R e t t « n g s a r b e i t e n fast unmöglich gemacht. Aussicht
auf Rettung der Eingeschloffenen ist daher kaum vorhanden.
Bisher wurden zwei Leichen geborgen. - ■>_

Epidemie«.
— Paris , 19 . Aug. (Tel . ) Nach Meldungen aus Mazaga » vom

Tß.„ wurde „der,von den Anttllen .hier einaetrafiene 2L'chüd1r. .Krcuzer

„Chaffelong Laubat" wegen verdächtiger Krankheitsfälle an Bord , unter
Quarantäne gestellt .

— Astrachan , 18 . Aug. (Tel .) In der Kirgisensteppe
wurden am 16 . August neue Pestfälle, in einem Teil der Steppe
allein 3, sestgestellt. Pom 6. bis 15. August starben 6 Personen
an Pest.

— Newyork , 18 . Aug . Nach einer Meldung aus Manila
kamen in zehn Provinzen in den letzten 48 Stunden 379 Cholera -
fälle vor. 254 Personen starben an der Krankheit . Manila ist
lt . „Franks. Zeitg.

" frei davon.
Bo« der Luftschiffahrt .

* Rastatt , 18. Aug. Nachdem die Blätter neulich allerhand Nach ,
richten über die Flugmaschine gebracht haben, welche aus dem hiesige »
Exerzierplätze nwntiert wird, dürfte es nicht ohne Interesse sein. Zu¬
verlässiges zu erfahren . Die Idee des Aeroplanes stammt von dem
Herrn OSkar Heeren, Sohn des Grasen Arthur Heeren und einer
Peruvianerin aus der Familie Candamo. Graf Arthur Heeren hat
seinerzeit eine Gewehrkonstruktion erfunden , die viel von sich reden
machte ; auch regte er den Gedanken der Schiffsturbine an , welche
neuerdings in Aufnahme gekommen ist. Der junge Heeren hat die
technische Ausarbeitung seines Aeroplanes, bevor er an die Ausführ¬
ung ging, verschiedenen Autoritäten vorgelegt, welche die Entwürfe in
günstigster Weise beurteilten . Die in der Nähe von Paris erstmals
konstruierte Flugmaschine hat zwar ein« Probefahrt gut bestanden ; in¬
dessen die Lieferanten der Maschine zerstörten einzelne Teile , um die
lästige Konkurrenz auszuschalten. Nunmehr wird das Werk. Dank
dem Entgegenkommen der Militärbehörde , in ruhiger Abgeschieden -
heit von sicheren Arbeitern zusammengestellt. Die neue Flugmaschine
wird nicht durch GaS emporgehoben , sondern sie lehnt sich in ihrer
Konstruktion an den Flug des Vogels, insbesondere des Fasans , an .
Zur Finanzierung der Erfindung trat Herr Clemens Auffmordt mit
dem Erfinder zu einer Gesellschaft zusammen. Die Flugversuche wer¬
den lt . . Pfälzer Bote" noch in diesem Monat beginnen.

= München, 18 . Aug. In diesem Monat find es 24 Jahre her,
daß der Luftschifier Gust. Koch im Glaspalast Proben mit einem lenk¬
baren Ballon anstellte. Der Ballon hatte , wie die Zeitungen damals
beriHteten̂ ieLovm eines . WchjficheS--wm ^ b̂ Mckr . hcmL- 7ZL^Iüeter .

Setter
Aufforderung zum Bezug der Mack auf Hunderttausend: ; « ngeü«
Firmen haben bis zu zehntausend Marken bestellt . _= Barmen . 18. Aug. Zwei Schüler einer hiesigen LehranpÄt
kamen auf den Gedanken, dem Grafen Zeppelin ihre Gefühle persön¬
lich zum Ausdruck bringen zu wollen. Zu diesem Zweck« entnahm »
sie den Kassen ihrer Elter » der «tt .e 100, der andere 800 Jl und mach¬
ten sich damit auf die Reise nach Friedrichshafen. Ihr Ziel erreichten
sie indes nicht . Denn als sie auf ihrer Fahrt in Kreuznach Station
machten, um Verwandte zu besuchen, wurden sie von den schon unter¬
richteten Angehörigen angehalten und unter sicherer Begleitung wieder
zurückgehracht . Daß ihr Empfang hier nicht besonders freundlich aus¬
gefallen ist. läßt sich denken .

Ntiträg« }ui Aationalspende für den Kralen Zeppelin .
— , Dresden , 18. Aug. (Tel .) Beim Berbaud sächsischer Jnv ».

strieller find bis jetzt rund 11 000 für den Zeppelinfond gezeichnet.
- - Chemnitz , 19 . Aug. Die Sächsisch« Maschinenfabrik vorm. Rich .

Hartman « in Kemnitz hat sich au der Zeppelinspende ■mit 4000 Jt
beteiligt . — Dr . Otto Schott, Besitzer deS Glaswerks Jena , hat de«
dortigen Gemeindevorstand für die Zeppelinspende 1000 Jl überwiesen.

— BreSlao, 18. Aug. (Tel .) Der . Schles . Ztg .
" zufolge sttftete

Fürst Christian « rast zu Hoheulohe , Herzog von Ujest , 10 000 Jl für
den Zeppelin-Fonds.

— Frankfurt a . M., 18. Aug . Bis jetzt find in Braunschweig für
den Zeppelinfonds insgesamt 20 000 Matt « «gegangen. Die Stadt
Bonn hat bis jetzt für die Zeppelinspende 22 000 Matt , die Stadt Har¬
burg 6116 Matt , di« Stadt Kassel rund 8000 Matt aufgebracht. — Ws
erste Rate der in Offenbach veranstalteten Sammlung wurden 10 008
Matt nach Stuttgart abgesandt.

= Frankfurt a. M., 18. Aug. Die . Frankst . Ztg .
" sammelte für

Graf Zeppelin bisher insgesamt 86 913.14 JC, von denen 80 000 JC als
1. Rate an die Allgemeine Rentenanstalt in Stuttgart für das Konto
deS : Nationale » Luftschiffbaufonds für de» Grafen Zeppelin abgesandt '
wurden .

— Sigmaringe «, 18. Aug. (Tel .) Der Fürst . ». Hohenzoller«
zeichnete für die Ratioualspende für den Grafen Zeppelin 1000 Jl .

r— München, 18. Aug. (Tel . ) Der Stadt -Magistrat bewilligte in -
Uebereinstimmung mit dem Gcmeinde-Kollegium für die Rational »
Spende an Zeppelin den Betrag von 500 Jt .

— Stratzburg , 19 . Aug. Die erste und einzige Gemeinde Elsaß -
Lothringens , die als solche zu der Nationalspende für Zeppelin bei --
trug , ist Chateau SalinS . Der dortige Gemeinderat v«willigte 100 JL

= Schirmeck, 18 . Aug . Die hier veranstaltete Sammlung zur
Nationalspende für das Luftschiff deS Grafen Zeppelin hat 171 Jt
ergeben, eine Summe , die den Einwohnern eines Städtchens im fran¬
zösischen Sprachgebiet an der äußersten Westgrenze des Reiches gewiß,
alle Ehre macht . Auch ganz arme Taglöhner haben ihr Scherflein bei¬
gesteuert.

« «s der Residenz.
Karlsruhe - 19. August .

----- Aus dem Hofbericht . Die Köuigin vou Schweden begab"
Sich am 14. d . M . mittags mit der Großherzogiu Luise an Bord
des „Drott ", um die Reise nach Solide » auf Oeland anzutreten - .
wo ein vierzehntägiger Aufenthalt in Aussicht genommen ist. Die :
Hohen Herrschaften besuchten auf dem Wege dahin die Königin -'
Witwe Sophie in Errksberg und trafen Sonntag abend in Sol -'
liden ein .* Die Großh. Hof - und LaudeSbibliothek ist wegen Reinigung vom
Freitag den 21 . bis Montag den 31 . August einschl . geschloffen. Diae
auswärtigen Benutzer werden ersucht, hiervon Kenntnis zu nehmen.* Erweiterung deS Sprechbereichs .

'
Vom 15. August ab ist Karls -

ruhe zugelassen zum Sprechverkehr mit Barvcrux -Gruppe Lüttich (Ge¬
sprächsgebühr 2 .30 JC ) , Maximiliansau (20 4 ) , Steinwiesen ( 1 JC ) ,
Tiefentalerhof ( 1 <« ) . Wallenfels ( 1 JC) und Wörth ( Rhein ) ( 20 4 ) .* Die beide« Rohre an der „Hedwigsquttle" lieferen schon (eit
vorigem Jahre kein Wasser mehr. Zuerst glaubte man , das trockm» '
Wetter sei daran schuld ; um sich »Her davon zu überzeugen, wurde ein« .
Nachgrabung veranlaßt . Hierbei zeigte eS sich, daß Wasser genug vor¬
handen und es nur nötig ist , dasselbe besser zu sammeln - DaS geschah
nunmehr unter der Leitung des Etüinger ' städt. Waffermeisters, Herr »
Hug, veranlaßt « aber bei sachgemäßer Ausführung einen Aufwand von
1279 Mark . Der VerschöneruirgSverein hat diese große Ausgabe iwv
allgemeinen Interesse unternommen.

% Arbeiterbildungsverei«. Am Sonntag veranstaltete der Per --
ein in seinen Räumen ein Kinderfest . Die Idee , den Kindern durtz^Kinder leichtberdauliche dramatische Kost vorzusttzen, hat sich als -:
äußerst erfolgreich gezeigt . Die jugendlichen Schauspieler spielten mit !
einer Hingebung und Gewandtheit, die in Erstaunen setzte . Und diee
jugendlichen Zuschauer folgten den Ereignissen auf der Bühne mH ’
leuchtenden Augen. In bunter Folge wurden kleine Biologe, lebend« '
Bilder , die Apfelschußszene aus Tell, und dann Hansel und Gretel mit '
Musik in der Bearbeitung von Matzdorff gegeben , die alle trefflich eiu° -
studiert waren . Abends erfreuten sich dann die Erwachsenen • nichtnrin&er herzlich an dem Spiele der Jugendbühne. Bei beiden Aust -
Führungen war der Saal bis auf den letzten Platz besetzt.

= Verunglückt ist am Sonntag nachmittag auf der Straße von
Langensteinbach nach Spielberg ein Karlsruher . Der 16 Jahre alte :
Malerlehrling Oskar Fischer von hier fuhr mit seinem Fahrrad di« '-
steile Straße hinab, ohne eine genügende Bremsvorrichtung zu besitze»und stürzte mit dem Rad, sodah er schwere Verletzungen erlitt , mit dev

hoch , mit Leuchtgas gefüllt und am Vorderteil der Gondel mtt zweiSchrauben versehen . In der Gondel stand ein 7 '/2jähriger Knabe und .
lenkte den Ballon mit erstaunlicher Leichttgkeü , indem er , an «irrer :Kurbel drehend , bald die eine , bald die cmdeve Schraube , bald beide-:
zugleich mittels eines Vorgeleges in Bewegung setzte . Die Probe «
dieses Modells beschränkten sich indessen nur auf einen abgeschlossenen , -
also windstillen Raum . Trotz des Interesses wissenschaftlicher und mili ^
tarrscher Kreise sah sich Herr Koch, der roch m München lebt , durch Miß .

-erfolge und den Mangtt erforderlicher Mittel genötigt, seine aeronm ».
fischen Versuche einzustellen .

Ai « Aettiuer Luftschiff, .
— Berlin . 18 . Aug . Zu dem Unfall , der den Parseval -Ballo»gestern betraf ist noch folgendes nachzutragen . Als das Luftschiff-den

Schießplatz uberflog, geriet es unter eine Gewitterwolke, in ° derenodjatten sich das Gas so stark zuscrmmenzog, daß die Hülle ihre Formzu verlieren drohte . Es gelang nicht mehr, die BallonetS durch Lust -zufuhr prall genug zu halten. Es wurde daher schnell gelandet und - der-Ausprall durch Ballastabgabe gemindert. Hauptmann v. Krogh, der sichbeim Ballastabgeben beteiligte , geritt in dem Augenblick als das Luft .Iwisf aufsetzte , zwischen Goiwelranb und Steuer und erlitt einen Bruchdes linken Unterarmes. Die übrigen Personen wurden nicht verletzt.Der Ballon blieb unbeschädigt . ,
. . CI . Berlin , 19 . Äug . (Privattel .) Das neue MiKtärtust -

schiff des Majors Groß hat heute nacht abermals eiue
Nacht , und Dauerfahrt unternommen. Das Luftschiffwar für eine größere Fahrt ausgerüstet, die unter günstigen Ber -
hältnissen bis nach Hamburg und von dort wieder zurück bis nachBerlin -Tegel führen soll. Kurz vor 1 Uhr nachts fuhr das Lust ,
schiff mit den Majore» Groß und Sperling , sowie einem Leut¬
nant , einem Oberingcnieur und einem Chauffeur auf und
wandte sich nach Nordwcstcn .

— Paris , 19 . Aug . (Tel . ) Di« letzten Aufstiege der LustvaU, »«von Parseval «nd Groß, über welch« die Pariser Blätter berichten, er .
weckten in hiesigen äronaufischen Kreisen lebhaft̂ Interesse . Allgemein
herrscht die Ansicht vor , daß das Luftschiff des Majors Parsepal . . für de»man in Paris von jeher persönlich« Epmpathie« empfindet, atmosphäri¬
schen Einflüsse« zu sehr unterworfen scheint. Bezüglrch des Ballon » de»
Majors Groß müsse man trotz der gelvngeacn Nachtfahrt ei» « rteff Sch
noch Vorbehalte ».



Sette 4 K adifrve Dve sse .
Mbttftbahn nach Karlsruhe und dann in das hiesige Krankenhaus ver-
frrvfy werden mutzte .

§ Mitten im Leben sind wir vom Tod umgeben. Gestern vormittag
yurtfy 10% Uhr stürzte ein lediger 34 Jahre alter Kaufmann namens
Linder» der in einem Kohlengeschäft hier dediensrct ioar, Ecke Karl , und
Ajheinbahnstvatze vom Hinteren Perron der clektr . Straßenbahn herunter
aus die Straße und war sofort eine Leiche- Offenbar har Linder einen
Lchlaqaustlll erlitten , infolge dessen « oo» Wagen fiel ; ein .Betriebs¬
unfall der elektr. ^Straßenbahn kommt nichr in Frage . Ein rasch herbei-
gerufener Arzt dom alten Wnzeirtiushaus konnte nur den Tod konsta¬
tieren . Die Leiche wuft>c zunächst aus die Polizeiwache am Krrlstor
ürpd Von dort in die Leichenhalle verbracht.

8 Schwindlerin. Vor 8 Wochen erschwindelt « sich eine srau von
einer Dame in der Bürllinstraßc 2 Paar Strümpfe , angeblich um sie zu
stopfen und 80 4, bares Geld , um die notige Wolle zum stopfen kaufen
zu Wrmen . Die Schwindlerin hat aber , wie auch in anderen Fällen , d,e
Strümpfe bis heute nicht znrückgebracht .

8 Gestohlen wurde : Am 1« . ds . in dem Wartesaul 2. Klasse des
hiesigen Hauptbahnhofes , einein Soldaten der auf Urlaub ging, ein
Handkoffer mit 2 Hemden im Wert von 10 <H, am 17. ds . einem hiesi¬
gen Blechnern« ister vor dem Hauptpostgebände ein Fahrrad im Werte
von 90 M, in der Nacht zum 17. ds . aus einer Parterrewohnung in
der Sofienstraße ein goldener Ring im Werte von -10 ,M . Ferner stahl
litt der Nacht vom 15 . ds . ein Bäckergehilfe aus der Schweiz, i» der
'Kronerrstrahe zwei anderen Bäckergehrlfen, Mrci Uhren und 6 M bares
Geld und ging flüchtig. Am 15 . ds . wurde aus einem hiesigen Hotel,
einem ' dortselbst logierenden Herrn ein ziemlich wertvolles Fahrrad ge-
stöhlen.

§ Festgenommen wurde hier ein 18 Jahre alter Fabrikarbeiter aus
Malterdingen , als er am 17. d . M . , abends , in einer hiesigen Fahrrad -
hanÄung am Fahren- verkaufen wÄlte, das er in Emmendiirgen ge¬
stohlen hatte ; ferner ein lediger 20 Jahre alter Hausbursche von hier,
der in der Nacht zum 17 . d.

' M . einem Kaufmann in der Erbprinzen -
stratzc aus seinen: AushängeLrsten, 17 Flaschen Likör , 8 Flaschen Süd »
wein , 4 Flaschen Himbeerensaft und 2 Dosen Kakuo im Wert von 45 M
gestohlen hat .

« us de« Nachbarländern.
Metz, 19 . Aug . Ueber den Aufenthalt des GroßhcrzogS

von Baden in Metz , teilt 'der Hofbericht der „K. Ztg . " unsere
gestrige Meldung teilweise ergänzend folgendes mit : Seine
Königliche Hoheit der Großherzog traf am 17 . d . M . nachmittags
in Metz ein und wurde dort vom Kommandierenden General des
16 . Armeekorps, General der Infanterie von Prittwitz und
Gasfron , sowie denr Bczirkspräsidenten Grafen Zeppelin empfan¬
gen . Hierauf fand die Vorstellung der Gcnerale nebst Stäben
und der selbständigen Kommandeure der Garnison Metz statt.
Abends folgte Seine Königliche Hoheit einer Einladung des
Kommandierenden Generals von Prittwitz und Gaffron . Gestern
vormittag besichtigte der Großherzog sein 5 . bayerisches Infan¬
terieregiment auf den Höhen von Point du jour in Anwesenheit
der direkten Vorgesetzten des Regiments . Im Anschluß hieran
besuchte Seine Königliche Hoheit das Schlachtfeld des 18 . August
1870 und hierbei den Gedenkstein, der an der Stelle errichtet ist,
von welcher aus der Hochselige Kaiser Wilhelm I . an diesem
Tage die Schlacht leitete . Seine Königliche Hoheit nahm das
Frühstück bei Seinem 8 . bayerischen Infanterieregiment und
kehrte im Laufe des Nachmittags nach Badenweilcr zurück .

= Metz , 16 . Aug. Die Schmückung der Kriegergräber und Denkmäler
auf den Schlachtfeldern und Friedhöfen von Stadt und Umgegend ist in
der nun schon seit Jahrzehnten geübten Weise in diesen Tagen wieder
vollzogen worden. An die Vollführung ' dieses Liebeswerkes schloß sich
gestern nachmittag auf der Höhe von St . Hubert bei Gravolotte vor dem
Denkmal des 67. Infanterieregimentes die allgemeine Gedenkfeier. Eine
recht eindrucksvolle Gedenkredehielt dabei Divisionspfarrer May , die Gc -
fangsvorträge wurden vom Metzer Mannergesangverein ausgeführt .
Rach Beendigung der Feier spielte sich bei patriotischem Konzert der
übrige Teil btt Veranstaltung ab , an der alljährlich mehr Bewohner der
nahe gelegenen Ortschaften teilnehmen . Eine besondere Gedenkfeier
hielt heute am Denftnal des Gardekorps bei St . Privat -la -Montagne der
Gardeverein Metz ab . Auf der Ostseite der Stadt , wo heute die Gräber -
jchmücknng vorgenonrmen wurde, hat auch schon seit einer Reihe von
Jahren der Oft - und Westpreußen-Bcrein die Veranstaltung der Gedenk¬
feier in die Hand genommen. Alle diese von deutschen Vereinigungen
ins Leben gerufenen Veranstaltungen gelten sämtlichen in den Kämpfen
von 1870/71 gefallenen oder ihren Wunden erlegenen Kriegern ohne
Unterschied der Staatsangehörigkeit und schwerlich dürfte jemals ein Grab
eines französischen Kriegers dabei ungeschminkt geblieben sein . In neue¬
ster Zeit hat man es nun seitens französischer Vereinigungen für ziveck-
mäßig gesunden, zu Ehven gefallener französischer Soldaten besondere
Feiern zu veranstalten und ihnen neue Denkmäler zu errichten. So hat
auch gestern nachmittag eine derartige Feier statigesunden, die , wie auch
im vorigen Jahre , im Dorfe Valliöres ihren Ausgangspunkt hafte.

= Metz. 18 . Aug . In 'der heutigen Gcmeinderatssitzunz

— LuS dem Bereiche des Großh . MinisteriumZ des Innern . —
ernannt :

Aktuar Karl Uebler &cint Großh . Bezirksamt Baden zum etat-
mäßigen AmtSakruar unter Versetzung zum Bezirksamt Waldtirch.

Uebrrlragrn :
dem Aktuar Josef Koch beim Archioariat der Zwecken Kammer der

Landstände eine Akruarstelle beim Bezirksamt Baden.
Zugeteilt :

Aktuar Matthäus Limbergrr in O-berkirch dem Bezirksamt Siockach
zur Aushilfcleistung im Rsvisionsdienst.

« ersetzt :
Auitsaftuar Wilhelm Neft in Aaldkirch zum Bezirksamt Freiburg .

Entlasse» ( zur Ueberuahme einer Kanzleidienerstelle) :
Schutzmann Paul Ach beim Bezirksamt Karlsruhe .

Zuruhegesctzt — unter Anerkennung ihrer langjährigen treugeleisteten
Dienste — aus 1 . Oktober d . I . :

die Amtsdiener : Friedrich Stadelhofer , Johann Steinebrunner und
Christian Britsch beim Bezirksamt Karlsruhe .

Handel «uv Berkehr .
Karksrny, , 15. August. A .‘ Schlachthof . In der Zeit vom

1V. Aug. bis 15 . Aug . wurden im hieß Schlachthof geschlachtet : 1508
Stück Vieh u. zwar : 206 Großvieh (65 Ochsen, 59 Rinder, 33 Kühe , 49
Farren)» 467 Kälber, 730Schweine , 96Hammel , » Ziegen, 0Kitzlein,
0 Ferkel , 4 Pferde. 12052 Kilogramm Fleisch wurdrir außerdem von
auSwLrtS eingeführtund der Beschall miterstrllt, daruntervom Ausland
0000KilogrammSchweiilefleisch. — 8 . Viehhof . ZumMarktewaren
«ufgetrieben: 39 Ochse», 43 Farreu, 53 Rinder, 17 Kühe, 378 Kälber
2 Schafe, 0 Ziegen, 877 Schweine, 0 Kitzleiu . Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 83—85 2)1., 2. Qual . 77—81 M« 3. Dual . 74
bis 76 M„ für Farren 1 . Qual . 71—73 M., 2. Qual . 63—70 Dt.,
3. Qltal . 67—00 Bl ., für Rillder 1. Qual . 32—84 M. , 2. Qual .
78- 81 2)1» für Kühe 1 . Quyl . 00—00 Bi -, 2. Qual . 64—68 Bi .,
3. Qual . 54—59 Dt., für Kälber 1 . Qual . 88 - -92 M., 2. Qltal .
83 - 87 M.. 3. Qual . 77—82 Bt.. für Schafe 00- 00 M .. für
Schweine 1. Qual . 68—70 M., 2. Qual . 00—67 2)1» Saue » uur
Eber 00—00 M . pro 50 Kilograninl Schlachtgewicht , für Kitzlei»
0,00—0,00 M. pro Stück . Tendenz: langsam.

X Durlach, 15 . Aug. Der heute hier abgchaltene Schweinemarkt
war mit 75 Läuferschwcinen und 257 Fcrkelschweinen befahren. Ver¬
kauft wurden : 70 Läuferschweine (Preis per Paar 35— 65 <M ) und 257
Ferkelschweinc ( Preis per Paar 24—32 M ) . Gute Ware fand raschen
Absatz.* Mannheimer Effektenbörse vom 18. August. (Offizieller Be¬
richt . ) An der heutiger : Börse waren von Bankakften gesucht : Pfalz .
Bank zu 100.30 Proz . und Spar - und Kreditbank Landau zu 140 Proz .
Von Jndustrieaktien notierten : Verein, chem. Fabriken 286 G. , Eft-
lingcr Spinnerei 100 B . und Portland Zementwerke Heidelberg 151 G.
Ferner erwähnen Bad . Assekriranz-Akften Kurs : 1200 G . 1210 B. Die
heute erstmals notierten 4proz. Obligationen der Stadt Mannheim vom
Jahre 1908 wurden zu 98.50 Proz . gehandelt.

- ft Mannheim , 16 . Aug . Der Grundstücksverkehr hiesiger Stadt
umfaßte im MonatHmck einen Wert von 2 506 735 JK,.

X Mannheim , 16 . Aug. Infolge des verhältnismäßig guten
Wafferstandes war auch der Schiffsverkehr recht günstig. 3074 ( 3526 )
Schiffe mit 686 . 720 ( 709. 561 ) Tonnen Ladung belebten im Monat
Juni die Mannheimer und Rheinauer Hafen-Anlagen . Dazu kamen
noch 28 ( 12p Flöße mit 6736 ( 8287 ) Tonnen Holz.* Bühl, 18 . Aug. (Durchschnittspreise des Bühler Engros -Früh -
obstmarktes ) . Aepfel 8—12 Ji , Birnen 10— 15 ’JC , Frühzwetschgcn
9 M , Mirabellen 14—15 'JK, Pfirsiche 35—50 M per Zentner .

Ernte- und Herbst,Berichte.
B . Vom Baulande , 17. Slug. Die Ernte ist nun so ziemlich unter

Dach und hat im großen und ganzen befriedigt. Es beginnt nun die
Oehmdernte. Hopse« entwickeln sich gut . Er fällt nach Qualität gut aus .Die Krankheit der Rebe» hat keine weiteren Fortschritte mehr gemacht .
Weinberge, die zeitig und öfters gespritzt lvurden, stehen den anderen
gegenüber sehr gut . Obstbäume, besonders Aepfel und Zwetschgen sind
schwer beladen. Die Früchte derselben zeigen ein sehr frisches und ge¬sundes Aussehen.

A Bon der Tauber , 17. Aug. Die Aussichten auf einen guten
Herbst gestalten sich immer günstiger. Die Stöcke sind mit Trauben
gut behängen. Diese haben sich ziemlich gleichmäßig entwickelt , und
sind jetzt schon in unfern Weinbergen allenthalben weiche Trauben an¬
zutreffen . Gegen das Oidium hat man mit Erfolg rechtzeitig ge¬
schwefelt unp die sogenannte Blattfallkrankhcit durch wiederholtes Be¬
spritzen der Reben mit einer Kupferkalklösung bekämpft. Hoffentlich
behält der so beliebte Tauberwein mit dem vorteilhaft bekannten
Marbachcr und Becksteiner " auch heuer sein gutes Renomee.

r . Wallbach , 17 . Aug . Das Oehmd ist bereits zu Hause ; Qualitätund Quamität sind gut ausgefallen .

Telegramme oer „Wad. Prelle".
wurde Geheimer Regierungsrat Dr . Böhnrcr-Straßburg mit 19
von 29 Stimmen zum Bürgermeister gewählt . Bürgermeister
Dr . Geisenberger -Schlettstadt erhielt 7 Wimmen , Regierungsrat
Beigeordneter Dominicus -Straßburg 2 Stimmen und Freiherr
von Thercke , Kreisdirektor von Chateau -Salins . eine Stimme .

= Kirchheimbolanden, 18 . Aug . Heute früh brannte die
Wirtschaft «Die Reichshalle" vollständig nieder .

Krrremnmge«, Ersetzungen , Zrrruhesetzungeir etc.
»er etatmitßtge« Beamte« der Gehaltsklasteu h bt» K, sowieSmtunuiint , Versetzu«ae« re. von «ichtetatmäßige « Beamte «
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz , des

Kultus und Unterrichts .
Ernannt :

Mnar Friedrich Walter beim Amtsgericht Karlsruhe zum Hilfs -
gerichtsschreiber beim Amtsgericht Bonndorf . Ancksgerichtsdiener Leo
Drexler in Bühl zum Aufseher 2 . Gehaltsklaffe beim Amtsgefängnis
Lörrach. Aufseher 1 . Gehaltsklaffe Heinrich Keilbach beim Amtsgefäng¬nis Freiburg zum Ancksgerichtsdiener in Bühl.

Die Beamieneigenschaft verliehe«:
dem KttnzleigchilfenRckbert Wasscrmeyer bei den Notariaten Karls -

ruhe I , HI und VIII , dem Hilfsaufseher Wilhelm Kist beim Amts-
gefängnis Heidelberg unter Ernennung zum nichtetatmäßigen Aufseher .

Bersetzt :
Aktuar Karl Schneider beim' Laiidgericht Konstanz zum AmtsgerichtOffenburg. Aufseher 2 . Gebaltsllafie Joseph Straub beim Amts-

gefängms Mannheim an jenes in Freiburg .
Angewiesen :

Wnar Theodor Harsch beim Notariat Radolfzell dem AmtsgerichtDagaueschmgen.
— Katholischer Oberstiftnngsrat . —

Ernannt :
der etatmäßige Verwaltungsgehilfc Gustav Eberhard bei der Käth.

Stiftungsvcrwaltung Karlsruhe zum Bureaubeamtcn mit der Amts¬
bezeichnung Bureauaffistent.

Ltatmähi, «nestelt :
Kanzleigehilfe ©mil Jung beim Kath. Obersftftungsrat und Ber-

waltuugsgehilfe Rudolf Keller bei der Kath. Sftstungsverwaltung Frei ,
brrrg als Schreibbeaucke mck der Amtsbezeichnung Kanzleiassistent.

Bersetzt :
Fmanzassiftent Wilhelm Hörn« bei Großh . Hauptsteueramt Pforz¬

heim zur Kath. Stiftnngsderwalftrng Karlsruhe . Finanzasfistent Franz
Wurst bei Großh . Finanzamt Bruchsal zur Revision des Kath. Ober.
jtrftlüigSrateS.

Entheben :
FimrngaMent Wilhelm Hodapp bei der Kath. Stiftungsverwaltung

Kaüärche tau » 4 . LVobev 1908 bchufs Ableistung der Milckärdienst-
« M . ' " ' '

-- - Wilhelmshöhe , 18 . Aug . Heute nachmittags 5 Uhr
machte die kaiserliche Familie mit ihren Umgebungen einen
größeren Ausflug im Automobil .

01 . Berlin , 19 . Aug . (Privattel .) Die Hochzeit des
Prinzen August Wilhelm von Preußen wird, wie nun feststeht,
am 22 . Oktober ds . Js . stattfinden , und zwar wird die Braut ,
Prinzessin Alexandra Viktoria zu Schleswig -Holstein - Sonder -
burg - Glücksburg bereits am 20 . Oktober in Berlin eintreffen .
Am gleichen Tage und in derselben Weise wie bei der Kron¬
prinzessin Cecilie findet der feierliche Einzug in Berlin statt.

lick Berlin , 19 . Aug . Die Meldung , daß der Reichskanzler FürstBülow in dieser oder der nächsten Woche seinen Aufenthalt in Norderney
unterbrechen und nach Berlin kommen werde , um hier über die Reichs¬
finanzreform zu verhandeln, ist unbegründet. Zu dieser Reise läge auch
kein Anlatz vor, da weder der Reichsschatzsekretär Sydow noch die Mt -
glieder des Bundesrats gegenwärtig hier sind . Der Reichskanzler wird
erst in der zweiten Hälfte des September auf einige Tage nach Berlin
kommen , um hier die interparlamentarische Konferenz uw. den inter¬
nationalen Preffc-Kongrrß zu empfangen.

— Berlin , 18 . Aug. Ein hiesiges TelegrMmn der „ Köln. Ztg .
" ,

das in einer Besprechung des deutsch-englischen Berhältniffes ans die
bek -Mntc Friedensrede des Kaisers in Gnildhall am 13 . November 1907
verweist , erklärt , der Kaiser habe in Homburg in einer Unterredung
auch Charles Hardinge auf seine damalige Rede verwiesen und betont,
daß die Auffassung, die ihn damals leitete, auch heute noch für ihn und
seine Regierung maßgebend sei .

tod Stettin , 18 . Aug . Einige Matrosen des russischen Kreu¬
zers „Almaz ", der heute mit Stolhpin an Bord von hier abging ,
sind desertiert. Die Polizei fahndet auf die Flüchtlinge .

— Oldenburg , 19 . Aug . Zum Miuister d es Junern
wurde Oberregieruugsrat Scheer ernannt .

c= s Darmstadt , 19 . Aug . Der Großherzog von Heffeu hat
sich gestern vormittag im Automobil nach Bayreuth begeben.

— Wien, 18 . Aug. Heu« abend fand unter dem Vorsitz des Mi¬
nisterpräsidenten Beck ein noehrstüNdiger Ministerrat statt , der sich n . a.mit der Inkraftsetzung des Handelsvertrages mit Serbien beschäftigte .
Nachmittags waren tschechische und deutsche Agrarier beim Mwister -
präfidenten erschienmr, die , ft . ftfkstr. Ztg ." . verlangten , daß die Akti-
vi« ««g des serbischen Handelsvertrages ans parlamentarischem Wege
ohne Anwendung des Ermächtigungsgesetze erfolge.

— Belgrad , 18 . Aug . Die Skupschtina nahm den Handels -
Vertrag mit Oesterreich -Ungarn in zweiter Lesung mit 69 Stim¬
men gegen 42 Stimmen an.

hd Hto« , 19. Aug. Dem „ Globe* wird von hier gemeldet ,
daß der König von Italien nächsten Winter dem KönigH > uapd rmen^Be ^ uch. in attb Matten rM >.

«
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Ol . Petersburg , 19 . Aug . (Privattel .) Ter Gesund »

heitszustand der Kaiserin läßt wieder viel zu
wünschen übrig . Sic leidet an heftigen Nervcnanfällc « und
kann an den Veranstaltungen des Hofes darum nicht tcilnehmc ».

— Koustantinoprl , 18 . Aug . Der „ Daily Telegraph "
meldet von hier : Persien ernannte seinen ersten Vertreter seil
der Schlacht bei Marathon für Athen.
Der Zwist zwischen Venezuela und den Niederlanden.

--- Haag , 18 . Aug . (Reuter .) Tie bereits gemeldete Unter¬
redung des amerikanischen Gesandten Beaupre mit dem Minister»
des Aeußcrn über den Konflikt Zwischen den Niederlanden «uv
Venezuela hatte einen sehr ftctrndschaftlichen Charakter. _ In der
Unterredung wurde vereinbart , daß Amcrila sich der niederlän¬
dischen Aktton nicht widersctzen werde , wenn diese sich auf eine
Blockade und andere marittme Maßnahmen beschränke . In
dieser Hinsicht wird Amerika der, niederländischen Flotte volle
Freiheit lassen unter der Voraussetzung , daß die militärische Be -
setzung von Venezuela ausdrücklich ausgcschlosse« und daß ein
solcher Akt als über die guten Absichten der amerikanischen Re-
gierung hinausgeheud anzusehen sei . Die Presse ist im großen
und ganzen mit dem Ergebnis der Konferenz zwischen den beiden '

Diplomaten einverstanden. Der Kreuzer „Friesland " wird am
1 . September nach Venezuela obgehen.

Zur Einführung der türkische« Berfafinng .
^ Koustanttnopel , 19 . Aug . Die Beamte « des Finanz .

Ministeriums veranstalteten wegen nicht crhalteurr Gehalts -
Zahlungen eine Demonstration .

Ol . Konstanttuopel , 19 . Aug . (Privattel .) Heute sind hier
500 Personen eingetrofsen , die unter dem alten Regime nach
Aegypten verbannt worden waren . Die Bevölkerung bereitete
den Rückkehrenden einen feMichen Empfang .

Der deutsche Gesandte besuchte gestern den ebenfalls aus
der Verbannung in Damaskus zurückgekehrten Marschall Fuad
Pascha, um ihm Nachrichten von seinem in Deutschland lebenden
Sohn zu überbringen .

ckck Konsinntinopel, 19 . Aug . Der Streik in den Pernrr Druckereien
dauert fort . Es erscheint keine europäische Zeitung. Gestern traten
von neuem die Kohlenttäger im Hafen in den AuStzand .

Nach hier eingetroffencn Meldungen zerstört« cmfgehetzte Aranrr -
stämmc große Strecken der HedschaS-Bahn .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Paris , 18 . Aug . Aus Oran wird gemeldet , daß von etwa

25 000 Mann marokkanische » Kombattanten nur 15000 gut be¬
waffnet sind . Der Vortrupp dieser Harka befindet sich etwa acht
Kilometer vom französischenLager in Tazzerut , wo ein befestigtes
Lager angelegt wurde. Man glaubt , daß der Zusammenstoß
heute oder morgen erfolgt . Der Kommandant der ftanzösischen
Truppen ist Oberst Alix . Der Führer der Harka ist ein Ver¬
wandter des sogenannten „blauen Zauberers " Ma el W«.

Briefkasten .
T. g) . Rr . 100 . Nach den :mr unvollständig mitgeteiften Bestim¬

mungen des Mietvertrags kann eine Kündigung an den Dfteter nur
nach Maus der festgesetzten Mietzeit mit % jährlicher Kündigung er¬
folgen. Eine sofortige Kündigung wäre gesetzlich dann möglich , wenn
Mieter mit zwei gufeinanderfolgendcn Mietzinsraten ganz oder zumTeil , im Verzug ist. Es existiert keine gesetzliche Verpflichiung dep
Mieters dem Vermieter Aufwendungen der Mteftache zu ersetzen, etwa:»
ger Ersatz solcher für den Mieter gemachten speziellen Auftvendungtznbleibt der Vereinbarung im Mietvertrag oder besonderer Abnmchung
Vorbehalten ; der Mieter haftet gesetzlich nur für den von ihm oder
seinen Angehörigen oder Dienstboten ungerichteten Schaden.

A . H. in Br . Die Zahlung der laut Mietvertrag beim Auszug zu
lefftenden Entschädigung für Wohmmgsherrichtnng kann vom Mieter
nicht schon deshalb verweigert werden, weil der Vermieter außer dcrHer-
richtung der Mietwohnung noch sonstige Verbesserungen derselben „ ver¬
sprochen" aber nicht vorgenommen hot.

Wafferftand des Rheins .
Konllan ). Hafcnvcgel. 18. August 3.80 m 17. August 3,84 m.
Sch «steri «/el, 19 . August . AlorgeuS 6 Uhr 2,10
Sehl, 19 . August. Alorgeus 6 Uhr 2,60 m.
Marau , 19 . August. Morgens 6 Uhr 4,19 m. gef. 0,01 m .
Mannheim , 19 . August. Morgens 6 Uhr 3,33 ra.

Wergrmgimgs - und Aereins-Anzeiger.
(Das Rädere bittet ma« aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch den 19. August:GabrlSb. Stenosr . -Berrin . 8 Uhr UebungSabend in der Kose .
1. K. Kynologenklub . 9 Uhr Vorftackbssihung .
Mandolinenklub. 8ft, Uhr Probe der Aktiven im Palmengarten .
Nattonal -Stenogr .-Ber . Blitz . 8% IX. Ilebungs - u .Vereinsabd .gold .Gerste.
Stadtgartrn . 8 Uhr Konzert der Leib-Dragoner -Kapelle.
Stenogr . - Ber . Stolze -Schrey. S ’/2 Uhr BereinSaberch tm Palmengarten .
Thalia - Theater, Waldstraße 26. Von 5— 11 Uhr Vorstellungen.
Gestreifte
Karierte
Moire
ArmAre

und . Henneberg
Seide" von Man
1.10 an Porto- u

zollfrei .
Muster umgehend

Henneberg, alt Seidenfaörikant, Zürich.
Auskunfteien Siirgel W M
Garantiedepot IM. ISO OOO . — Einzel - n . Abonn .*Auskünfte
C. Selppel . □ Karlsruhe , Kaiserstrasse 10O. □ Tel . 455 .

Gehört ia die Küche ! SnAS *
dünn - wird, wenn

Kuchen oder Pudding missraten, wenn es gilt , rasch eine wohl
schmeckende Speise oder eine wohlbekömmliche, leichtverdauliche
Nahrung für Kinder , Kranke L V
oder Genesende herzustellec, XUL UL JL Z K ? üü SL •dann hilft . . . . . . . —— — >
Es sollte deshalb in keiner Küche fehlen. In allen Geschälten zu
haben zu 30 twd 60 Pfg. das Paket. 3253a

Geschäftliche Mitteilungen .
Den » Großen Preis von Magdeburg"

, ein 100 Kilometer-Rennen
hinter Motorschriftmachern, gewann am letzten Sonntage der Berliner
Albert Schiple, welcher seinen Gegner, den Weltmeister Piet Dickem -
mann , um etwa Harchbveite schlug. Beide Fahrer benutzten das rühm -,
lichft bekannte Brennaborrad . 7105»

Bäder «nd Sommerfrische «.
Bad Lirbeazell. Die Zahl der bisherigen Kurgäste beträgt jetzt

3000. Zur Zeit sind 1000 Personen zur Kur hier . Ten bisherigen
Veranstaltungen der Kurverwaltung schloß sich gestern eine gelungene
Beleuchtung des Kurpcrrles mit brillantem Feuerwerk an , die auch aus
den benachbarten Kurorten eine große Zahl Besucher hierher zog. Di «!
nächste Woche wird dann noch eine Beleuchtung unserer Burgruine
&nngem_ . . . 8886p
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Amtliche Nachrichte«.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 13 . August

1 I . gnädigst geruht , bei der Staarseiscnbahnverwaltung zu er .
« ennenr

den Stationskontrolleur Albert Beyer in Osterburken mit dem
<£üel Bahnverwalter zum Vorsteher eines Slationsamtcs I ,

zu Revisoren den Oberbuchhalter Karl Friedrich Weber , den
Stationskontrolleur Martin Zähringer und die Beiricbssckretäre
August G e r s b a ch , Johann Moser , August Schneider , Karl
2 e d e r l e , Andreas Kreutzer , Johann D ö r s a m , Adolf Schmitt ,
zgenzeslaus R i d i n g e r , Karl Lamprecht , Philipp Bau¬
meister , Alfred Senn , Artur Keller , Ottmar Brüts ch, Emil

' D e n n i g, Adolf Henninge r , Ludwig G e i s e r r, Heinrich
Kecker, Karl Heiligenthal , Julius Neuer , Oskar Werr ,
Martin Beierbach , Hermann Bruch , Emil V i e r l t n g , _ Paul
Becker , Wilhelm Schneider , Johann Sch mich , ölarl Schu¬
macher , Karl B a s e m a n n , Franz W a l r h e r , Hermann Voigt ,
Friedrich R o m a n n , Georg Albert , Friedrich Hainmüller ,

; Georg Frey , Hermann Wacker , Heinrich S e i t h , Franz Haas ,
Ikoman N o e , Gustav Liede , Klemens Hofnan n , Ernst Traut -

' mann , Karl Lauer , Ferdinand Krämer , Joseph G i s i n g e r ,
Jakob Burgbacher , Oskar Volk , Hermann stärk , Oskar Dre¬
her , Johann B o s s e r t , Joseph T r i t s ch l e r . Jakob Bernhard ,
Jakob Lang , Otto Koch , Engelbert Kemps , Adols W i e st, Heinrich
Junker , Ernst Löffler , Sau Walter , Pius Schmidt , Gustav
Lindenlaub , Albert Hartmann Friedrich H o r ch I c r , Ludwig

. Bannholzer , Ludwig Geyer und Leonhard Metzger , ferner
den Telegraphensekretär Ludwig Bernhard , sämtliche m Karlsruhe ,

zu Oberbuchhaltern die Betriebsfekretäre Ludwig Weber , Max
. B ö t t l i n , Simon Burg und Karl M e i x n c r in Karlsruhe ,

zum Registrator Registraturassistent Julius Kleinhans in
Karlsruhe ,

zum Expeditor Expediturassistent Karl Waldhart in Karlsruhe ,
, zu Stationskontrolleuren die Stationsvcrwalter Emil S ch ä f c r in
Steinsfurt , Karl Hoog in 'Malsch , Dominik Maier in Steinen , Wil¬
helm D ü r k in Schlierigen, Zephyrin Schlegel in Markdorf ; Andreas' L u d w i g in Oberkirch , Rudolf Charrierin Efringen -Kirchcn , Georg
T r ö g e r in Kenzingen, Jakob Stephan in TauberüifchofZhcim ,
Eduard L ö s ch in Hirschhorn , Johann W a I t e r in Neuhausen, Melchior

. W a l tz in Meckcsheim , Karl Bassingerin Waldkirch , Karl B a i c r
, in Heidelberg Karlstor , Wilhelm Frey in Haltingen , Joseph Stök -
kinger in Hockenheim, Emil Panther in Rappenau , August

. S u h m in Gottenheim , Georg Waffenschmidt in Schallstadt,
: August Weisin Hornberg. Friedrich Volk in Elzach , Philipp Ritter
in BÄerach-Zell, Philipp Stahl in Nlingolsheun , Bernhard Heng
in Schwackenreute , Theobald R o m b a ch in Orschweier, Friedrich
Kraft in Uebcrlingen, Heinrich Peters in Weingarten , Joseph
M a i e r in Gaggenau , Julius I a n d e r in Sinsheim , Johann H a a s
in Meßkirch , Oskar V o I l m a r in Herbolzheun, Heinrich R ü d i n g e r
in Bammental , Franz H ä f n e r in Königshofen, Karl Fuchs in Wol-
fach, Friedrich Lehmann in Heitersheim , August Kunzmann in’
Kork , Friedrich Benz in Wimpfen, Hermann R a p p in Stockach, Geb¬
hard von Briel ttt Wyhlcn, Karl Streune in Jhringen , Karl
Geiger in Schlierbach, Anton Huber in Engen, Karl Zeltler in
Untergrombach, Joseph Lehmann in Schiltach, Karl Hecker in
Weisenbach , Ferdinand Steinacker in Erzirrgen, Karl Bernhard
in Oberlauchrirrgen, Friedrich B u ck in Kippenheim, Theodor Werber
in Oppenau , Otto Kuttruff in Gottmadingen , Johann Hakler in
Petershausen , Karl O b e r l e in Murg , Heinrich Belzner in Alb-
bruck , Sebastian Lehmann in St . Ilgen , Ludwig GL pp er in
Steinbach, Franz L i t s ch in Renchen , Friedrich Klump in Taingen ,

,Albert Heuserin Neustadt i . Schw. und Gustav B u t t m i in Seckach,' ferner die Güterexpeditoren Karl Rueff in Kehl, Adolf Wunder ! «
in Heidelberg, Mmckus Schmitt in Baden, Ernst Frey in Singen ,
Patrizius W ö r n e r in Basel, Adam Z a b l e r in Mannheim , Philipp
Leibrecht in Basel, Hermann G ö be l in Konstanz, Rudolf H i ri -
l e r in Rastatt . Joseph I t t a in Kehl, Gottfried Vögele in Freiburg .
Joseph Amberg in Freiburg , Stephan Steiger in Karlsruhe ,
Wilhelm B e n d e r in Mannheim , Otto . S t e t t e r in Mannheim , Ru¬
dolf Ludwig in Mannheim , (8-ustav Winter in Mannheim , Georg
Pleuler in Basel , Heinrich Vfeiffer in Freiburg , Oskar Hei¬
land in Basel , Wert Hagemann ,n Baden , Hermann R upp in
Rheinau, Joseph Dämmert in Lörrach, Max Trautwein in
Mannheim , Theodor Joachim in Basel, Karl Harter in Kehl,
Ferdinand Benz in Freiburg , Friedrich Karl Speer in Rheinau ,
August B u t t m i in Appenweier und Georg W e l z in Mannheim ,

zum Telographenkontrolleur Telegraphensekretär Engelhard
La ch e r in Mannheim ,

zu Baukontrolleuren di« technischen Assistenten Adolf Martin
in Mannheim , August Humperi in Basel, Karl K ü n k « l in
Karlsruhe , Christian Zimmerer in Karlsruhe , Joseph Martin
in Karlsruhe und Karl Schilling in Eberbach,

zu Werkmeistern die Werlführer Karl Lenz in Heidelberg, Max
Joseph Z ü r n in Karlsruhe und Heinrich Schmieg in Freiburg und

zu Zeichnern die technischen Assistenten h.eter Marx und Georg
Alses in Katẑ rrche ;

ferner landesherrlich anzustellen den Trigonometer Otto Honig
in Neustadt im Schwarztoald, die Betriebssekretäre Eduard Probst
in Bruchsal, Gustav Mann in Bruchsal, Franz Morgenthaler
in Offenburg , Karl Fendrich in Offenburg , Karl Leser in Basel,
Heinrich Schmidt in Freiburg , Friedrich Fries in Diannheim,
Philipp Brehm in Konfämz, Ernst Veesenmey ew in Mannheim ,
Robert Klevenz in Mannheim , Eugen Stolz in Heidelberg,

.Theodor K u h n in Basel, Linus Keller in Basel, Eugen S t a i g e r
in Schwetzingen , Joseph W e b e r in Basel , Julius E n g l e r t in Basel,
.Wilhelm Meßmer in Offenburg , Robert Gackstatter in Ofsen-
hurg, Adolf Winterhalder in Appenweier, Adolf W ürtz in'
Heidelberg, Wolf M e r o t h in Kehl , Wilhelm Ullmerich in Bruch¬
sal. Lukas B l ü m l e in Basel , Gregor Schäfer in Bruchsal, Jakob
Himmele in Mannheim , Julius Blust in Freiburg , Wilhelm
Waibel in Freiburg , Johann Peter in Bruchsal, Hermann Don¬
ner in Freiburg , Emil Kaufmann in Basel, Joseph Santo in
Ettlingen , Karl Himpel in Pforzheim , Johann Frey tag in

'Breiten , Oskar Buseimaier in Freiburg und Julius TröndI e
in Basel,

* den Hauptmvgazinsmeister Wilhelm Lorenz in Karlsruhe , die
]Werkftättevorsteher Hermann Schröder in Karlsruhe , Johann
Stähle in Karlsruhe , Johann Georg Stäuble in Karlsruhe ,'
Rudolf Ulrich in Karlsruhe , Ferdinand R ö m in Freiburg , Wam
Schenkel in Karlsruhe , Joseph Sprauer in Basel , Alois Ad el -
mann in Konstanz, Feriedrich Fischer in Mannheim , Emil
G är t n e r in Billingen , Emil G ü r r in Offenburg und Karl M e h-
ater tn Karlsruhe .

de» Material - und Hausverwalter Karl Schweizer in Karls -
'ruhe und den Werkmeister Johann Saimieg in Karlsruhe .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 15. August l . I . wurde dem
Bcchnverwalter Wert Beyer das Stationsamt Osterburken über¬
tragen und StationSkorrtrolleur Franz Reithinger beim Stations¬
amt Freiburg zum Stationsamt Offenburg versetzt.

Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 16. August d. I . wurden
ernannt :

zu technischen Beamten des Hoch-, Tief - und Maschinenbaues
. Architekt Otto Scherer in Basel mit dem Titel Cisenbahnarchitekt,
ferner die Jngenierwe Gustav Brück und Hugo Weber in Karlsruhe

' und Wilhelm Römer in Heidelberg mii dem Titel Eisenbahn¬
ingenieur ;

zu Revisoren die Betriebssekretäre Leopold Stöber , Oskar
Mötzner , Eduard Ost er tag , Markus Lehmann , Theodor
Karst , Karl Goos , Karl Bandle , Otto F r i t o n , Wilhelm
Meyer , Ludwig Diehl , Friedrich Eisenlohr , Julius Ruf ,

Hkob Berger , Karl Großmann , FriÄwich Bohner , Karl
Ofsenburger , Karl Löffler , Albert Bollheimer , Robert
Heidt , Ludwig Grömminger , Heinrich Deierling , Oskar
Karrmann , Joseph Meyer , Emil Rectanus , Salomon
Duff » er , Jakob Kübel , Friedrich Halt ich , Wilhelm Kumpf .
Kreuch Mrrxner , Georg Wc iß enberger , Friedrich

Schleyer , Heinrich S a y , Hermann S o l b e c n und Rechnungs-
gehilse Dkajor a . D . Leo Köchly , sämtliche in Karlsruhe ;

zu Stationskontrolleuren die Stationsvcrwalter Heinrich Schif -
ferdccker in St . Georgen i . Schw., Adolf K r e m b s in Hüfingen.
Albert Langcnbrunner in Königsbach , Hubert Kuhn in Sinz¬
heim , Jakob Jung in Muggensturm , Anton Hellmann in Otlers -
wcicr, Kilian Schumacher in Neckarsteinach , Joseph Gabel in
Kirchheim b, H . , Bernhard Köberlin in Mimrnenhgusen -Neufrach.
August Ricger in Pfullcudorf , Georg Wa 'mbsgantz in Krau -
chcnwies , Georg M e y t h a I e r in Brennet Rh.. Julius Merz in
Eübigheim, Friedrich Stephan in Wehr, Bertold Suhm in Maxau ,
Ludwig Haselwander in Fricsenhcim , Wilhelm Spieler in
Walldürn , Ludwig Richter in Haagen , Karl Hasenfuß in Reu-
luhheim , Friedrich Benz in Titisee, Friedrich Deschner in Nie¬
derschopfheim und Otto Meyer in Rot - Malsch , ferner die Güterexpe-
ditoren Karl Vogel in Mannheim , Hermann Hecker in Durlach,
Friedrich Eg lau in Radolfzell und Betriebssckretär Hermann E rn e
in Schaffhausen;

zu Baukontrolleuren die technischen Assistenten Hermann Els -
ncr in Mannheim , Karl Gruninger in Freiburg , Hermann
Schäfer in Karlsruhe , Ernst Castorph in Heidelberg, Karl
RückIin in Mannheim , Rudolf Stein - Gronert in Oos , Ernst
Kiefer in Offenburg , Ludwig M a r k c r t ' in Karlsruhe , Georg
Schaffner in Singen , Friedrich Misenta in Offenburg und
Johann H i n z s ch in Durlach, ferner der Hochbauassistent Wilhelm
M e e ß in Offenburg und die Zeichner Wilhelm Kunz in Karlsruhe
und Wendelin Meier in Gernsbach;

zu Werkmeistern die Werkführer Emil Wörner in Konstanz,
Adolf Sanier in Karlsruhe , Max Fischer in Karlsruhe , Wilhelm
Eichelhardt in Karlsruhe , Adolf Böhler in Karlsruhe und
Paul Scifriz in Basel ;

zu Zeichnern die technischen Assistenten Heinrich Löwer und
Wilhelm Kirn in Karlsruhe ;

zu Betriebssckretären die Betriebsassistenten August Kraus in
Karlsruhe , Karl Christian in Heidelberg und Otto Kr epp er in
Karlsruhe ;

ferner wurden versetzt die Stationskontrollenrc Alexander
K r e h m c r bei der Bctricbsinspektion Karlsruhe zum Stationsamt
Frciburg , Johann Geiger bei der Bctriebsinfpektion Mannheim
zum Stationsamt daselbst und Karl R o g g e bei der Generaldirektion
der Staatsciscnbahncn zum Stationsamt Basel.

Die Uebertragung einer Stelle für Bczirksaussichtsbeamtc bei der
Kaiserlichen Obcr-Postdirektion in Karlsruhe an den Ober -Postmspck -
tor N a x aus Berlin mit Wirkung vom 1 . Februar 1968 äb hat die
HöchstlandesherrlicheBestätigung erhalten .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir

die traurige Mitteilung , daß unser lieber Sohn, Bruder,Schwager und Onkel

Ludwig Lindev
im Alter von 34 Jahren gestern unerwartet schnell
verschieden ist. B30984

Die trauernden Kinterblieben?n.
Karlsruhe , 19 . August 1908 -
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag4 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt.

° Trauerhaus : Südendstraße 3, IV.

Tödes-Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , dass

uns unser lieber Gatte , Vater , Schwiegervater und Grossvater

Georg Fischer
Oberbahnmeister in Friedrichsfeld

heute vormittag 9 Ubr im Alter von 69 Jahren durch einen
Herzschlag entrissen wurde.
Friedrichsfeld , Berlin, > , „ , ,Baden , Mannheim , / August 1908 .

Im Kamen der trauernden Hinterbliebenen :
Anna Fischer , Witwe , geb . Roemer .
Georg Fischer , Geheimer Sekretär beim

Auswärtigen Amt.
Wilhelm Fischer , Juwelier .
Fnzil Fischer , Stadtrevisor .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Die Beerdigung findet am Donnerstag, 20. August ,nachmittags 4 Uhr , in Friedrichsfeld vom '1 rauerhauseaus statt . 7251a

Dnnk sngung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an¬

läßlich des uns so schwer betroffenen Verlustes unserer
lieben, unvergeßlichen Mutter , Schwiegermutter und
Großmutter

km, Sophie Bordt Wwe.
geb . Widder

sowie für die vielen Blumenspenden und die zahlreiche
Beteiligung an der Leichenfeier sprechen wir unseren
verbindlichsten Dank aus.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebene» :
Wilhelm Bordt .

V
Brossft. Hoflieferant .

Detailgeschäft
124 a Kaiserstr. 124 a I

für

Flaschenweine,
Schaumweine,

1 Champagner,
5Hd- und Dessertweine,
KindeMi.fra!! !$e8weiuc, I

l Cognac, Rum, ftrralf,
Spirituosen , Ciqnearc,
Fsnschessenzen,

I frucbtsHfte . 11760 .12.11
Rabattmarken .

I Telephon 340 .

Bester Zahler
abgelegter .Herren- u. Damenklcider ,
Schuhe , Model 2c. Postkarte genügt .
Komme ins Haus. B30939 .3.1
.1. Brauner , Markgrafenstr . 14 .

leitet
frnnpftfde

laielMen
Mt M KM

ft 25 *
12.2 empfchl- l 11831 j

Ffannbuch & ß
ht den bekannten Verkaufs¬

stellen.

Kein MMnnMM
Wer

Weisswaren, Herren
und Damenwäsche,

bei streng reellem Preise ohne Aus¬
schlag ans Kateiizatalung kaufen
will , wolle seine genaue Adresse unter
Nr. 11660 an die Exped. der „Bad.
Presse " abgebcn.

Baus - verkauf.
Ein gut vermietetes Wohnhaus,

neu gebaut, zu 6lU °/o rentierend ,
Schätzung 58500 , ist zu 56000 Mk.,
auch ohne Anzahlung , zu verkaufen.

Offerten unter Nr. B31045 an die
Exped . der „Bad . Presse ". 2,1

ZUM - Qtattf
Karlsruhe

Mittwoch de« 19. A«g«st1908:
Beuefizvorfiellnng für
. Frl . v. firüssl . 11811

Die schöne Helena
Operette in 3 Akten von Meilhae

und Halsvy .
Musik von JacqueS Offenbach .

Anfang 8 Uhr. — -
Ausnahmenin Edisouwalze » und

Grammophonplatten aus 9608*

„Lin Walzertranm“
sowie sämtlicher am Stadtgartcn-
Theater gegebener Operetten empfehlen
B#br . Bosobirt , Kaiserpassage 10/18 ,

Freiwillige
Versteigerung

Donnerstag de« 20 . August
1808 » nachmittag » 2 Uhr, werde
ich in Karlsruhe , i« Pfand -
lokal Stetnstraste 23 , im Auf -
trag des Herrn Rechtsanwalt »
8 . Oppenheimer hier , gegen
bare Zahlung öffentlich ver¬
steigern :

1 vollständige » Bett m. Kiffe«
nnd Decke« , 1 Spiegelschrank ,
1 Waschkommodemit Spiegel¬
aufsatz, 1 Ruhebett mit Deck«,
1 Buffet , 1 Rachitisch.
Sämtlich « Gegenstände find

wertvoll «. sehr gut erhalten .
Die « erpeigernng findet be¬

stimmt statt. 11826
Karlsruhe , d. 19 . « ng . 1888 .

Herzog , ArWMlljithtt .
. zum «Sa,che« 11. Bügel «
C wird angenommen und

Punkt!. besorgt, Fra » Lirnrner» »»» .
Kaiier -Allee 9. 4. St . "—.,. .1

WW« Friseurgeschatt
z» verlause « ev. Lade» z« ver¬
miete« . Offerten unter Nr. B31042
an die (Sstoeb . der »Bad. Presse*. 2.1

kw Sctiulimacher.
Umständehalber ist ein nur einige

Mon . gebr. Fahrrad sür 80 Mark
zu verkaufen (kost, neu 130 Mark).
Für die Hälfte können Waren ge¬
liefert werden . Offerten unter Nr.
B4000» an die Expedition der »Bad.
Prcsie " erbeten .

Fahrrad , ««3«“'* "
B31029 Karlftraste 26 .
Srtfirrrth bereits neu, billig »«
MylMo , verkaufe « . B31023

Rintheimerstraste 8, IL 1

Fahrrad , LS
lauf, billig abzugebeu . KSrner -
ftratze 18. pari._ B30982.2.1

Gebr. pol. Chiffonnier , AuSzug -
tifch, lack. Waschkommode und 1
Bücher -Stagere , alles in sehr gut.
Zustande , wird billig abgegeben .

DonglaSstr . 2V» hinten im Hof.
1 Regulateur, 1 Tischtevpich ,

1 eisern. Bett m. Matratze, 6 Sessel ,
1 Schuhbank , 2 weiße Küchentische,
1 Hängelampe , 1 Armlampe, 1 kl.
Spiegel und noch verschiedenes billig
zu verkaufen . B40018

Rüppnrrerstratze 4 , II.
Ein guterh . Schrank , 1 neuer,

schwarzer Gehrock -Anzng für mittl .
Figur billig zu verkaufen . B30995

Näh , Augartenstr . 67,4 . St . lks.
EiÜ sehr gut erhaltener Sekretär

und ein älterer, zweitürig. Kleidor¬
schrank find zu verkaufe ». B31017

Gtephantenstratze 34 .
Singer -Nähmaschine , Fußbetr ., zu

25 Dtk . unter Garantie zu verkaufen .
B30989 .2.1 Blnmenstr . 4 , p„ E.Hof.
8ihr Kdrif rait Rohr, gut erhalten,fltl/f . 1/ilU billig zu verkaufen.

Angarlenstr . 77 , Hths. , 3. St .
Harri mit Kupferschiff
liviU billig an verkaufe « .
B31030 Lchillerstr . 4 , Hths,

S Herd , S
gebraucht, ist preiswert abzugeben .
1340011 Pnilitzstr . 2, I.

Eint . Kaste« » dunkelblauer
Anzug » neu, mittlere Größe , zu
verkaufen. B40000.2.1

Mühlbnrg » Lindenplatz 3.

Klastfassep-fferttauf.
Ham» Trunk , Wüldstr . 79 .

Diwan ,
rot Cotelin , neu, f. nur 38 M. z.verkauf.
B31035 DonglaSstr . 3V, pari .

Jackettkostüme» getr-, hell und
dunkel, sind billig zu verkaufen.
B40004 DonglaSftraste 22 , II .
etSÄ'8' Chiffonklcid,
sowie ein elegantes B30985

Tuchkleid»
wenig getragen , für mittlere Figur
passend , billig zu verkaufe « .

Hirschstraße 35a , 2. St „ r.
Hübsch . Wollmuffelinkleid (hell)

für 9 Mk . abzugebeu . B40007
Zähringerstr . 28 , 2. St . rechts.

Einige
schöne <v «Ull «llI »tzlI Figur find
sehr billig zu verkaufe « .

Adresse unter Nr . B30999 in der
Exped, der „Bad, Presse " zu erfrag-

Guterh . dunkelblauer Kastensttz -
wage « sür 4 Mk. zu verkaufe « .
880988 « lauprechtSr . 2, IV., l . .

Gebrauchter Kiuder - Sitzwage »
billig z« verkaufe « . B30992

» alvstraste 83 , 3. St .
vkaner Kinderliegwage « billig

zu verkaufe». B30997
Kaiserstr. 17» 3. Stock, Hth».

MeMiMMtsW
Umständehalber sehr preiswert »«
verkaufen . Nur an Liebhaber.

Offerten unter Nr. B31Ü15 an di«
Expedition der » Bad. Pressê .
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Gewerbe- mb Kbllftrie - ABellmg in Achern <s «Ä
vom 3V . Auguft
— Eröffnung vorm. 11 Uhr — bis mit

2« . Septbr . 1908.
Stenographen-Verein

Stolze -Schrey .
Jeden

Mittwoch ,abends
Vs» Uhr

Wereivs-
Köend

im Palmen-
\ fWJr Wi >■ garten

+ (Herrenstr . )
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Borstand .

Heute Mittwoch , 8°« Uhr :

Uebungsabend
i-BereiuSlokal „ GoldeneGerste "
Ecke NowackSanlage und Bahnhofstr.

Systemgenossen und Freunde will-
kommen.
RitmalKmWVhtMreiipMtz " .

Jede» Mittwoch abend von
8 Uhr an .

Nebungs - Mmd
im Nebenzimmer des Gasthauses
„zur Rose " am Kaiserplatz. An¬
schließend Bereinsabend .

Während des Unterrichtskein Wirt¬
schaftsbetrieb im Unterrichtslokal.
9898 _ Der Borstand .

• Klub Karlsruhe.
(Lokal Palmengarten, Herrenstraße)

Probe .
Der Vorstand .

I. KarlsruherKynologenklub
unter dem Krutektorat I . K. N- der Groß-

tzkWgtn Luise von Dllden.
Mittwoch den
19 . August,abends 9 Uhr :

Morstands -
Sitzung

mit anschließend.
Zusammenkunft

im Landsknecht .
Der Vorstand.

R

^ III. Allgemeiner
Deutscher Malertag .

I. Verbandstag
de» Hauptverbands Deutscher
I Arbeitgeberverbände im
: • •• Malergewerbe •••

Vffl. Verbandstag
'des Süddeutschen Maler¬
und TUnchermeisterverbands.

Parkettböden
Reinigen und Wichse»

übernimmt jederzeit 5722*

F. W. Miethe,
L Karlsr . Rrinigungs -InMut,

Adlerstr. 9. Telephon 2570.

Wsscr u. Krautständcr,
neue und gebrauchte, in jeder Größe,
find billig zu verkaufen bei B30964

Ed . Becker , Süfermeister .
$ 2 Durlacherstraße 57.

Mtttwoch den 19. August, abends 8 Uhr :

Militär-Konzert
der vollständigen Kapelle des

\ . vad. Leib-Dragoner -Regts. ttt. 20.
Leitung : Stabstrompeter Fritz Höhn .

( Abonnenten 30 Pfg.,Eintritt : r Nichtabonnenten SO Pfg.
{ Soldaten und Kinder je die Hälfte .

— Programm 10 Pfg . —
Die Musik-Abonncmentskarten haben Gültigkeit.

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt . 11817

Moninger-Garten.
Keule Mittwoch den 19 . August,

8 Uhr abends 8 Uhr :

11819

gegeben von der Kapelle des

Zeld-Artill . Regts. „Grotzherzog".
Leitung: Königl. Musikdirigent H . Liese .

Eintritt & Person 20 Psg.
NB. Das Programm enthält die beliebtesten
Operettenmelodien („ Lustige Witwe ", „Walzer¬

traum "
, . Dollarprinzessin " u. s. w.).

Dr. Haenle s Institut , Strassburg eis.
osplKÄg«)

- Vorbareftungskurse ÄÄ
l UMilWÄm . £ Sf
! • Äbitnrienten -Eiamen für ältere Herren , sowie auch für Damen ,
r« t'» l taiOHlOrtH 0« ™» . 6855.10,3zur Vorbildung von Chemikern und

- Chemikerinnen. 6855a,10.3Die Direktion : Dr. 0. Haenle , Strassbnrg Eis . , Steinring 7—11.

Zur Nachkur nach Neubulach,
Station Teinath, wQrttbg . Schwarzwald ,

ins Höhenlnftkiirhans Eberle ,
ruhigster Aufenthalt , gute Pension , billige Preise.- - Lnft - und Sonnenbad . -

7207a

Qis Deutsche Allgemeine Rabatt-
Besellschaft, Rht.-Ges- in Magdeburg

vermittelt in einheitlicher Weise
innerhalb ganz Deutschlands
das Rabattwesen der einzelnen Geschäfte durch den
Verkauf von Rabatt - Marken und Sparbüchern.

Die Köhe des Waöatts bleibt
den Aaufleuten ft ei gestellt .

— Gefüllte Bücher in jeder Stadt einlösbar . —
Die für Rabattmarken erfolgten Einzahlungen werden bei der

'
Direktion der Disconto -Gesellschaft Berlin sicher gestellt.

Prospekte auf Wunsch franko zugcsandt. 6580al3 .4

DampfwaschanstaltFriedrich SQpfle
Karlsruhe -Bulach — Telephon 2446

haushaltungswäsche = Hotelwäsche
Rasenbleiche — scbonendste Behandlung .Die Wäsche wird prompt abgeholt und zugestelit' Nach auswärts franko gegen franko.

Verlangen Sie bitte Preisliste . 11259.3

D. R. 6. M.
338471

0 . R. 6. M .
338471„Ferro-Panzer“

der beste u , daoerbatiesie Sobjensciiuiz der M
Erhöht die Haltbarkeit der Sohlen um das Drei- und Vier¬fache. Angenehm leichter und geräuschloser Gang. Kein Aus¬

gleiten. Kein Stolpern und Gegenschlagen. Absolut wasserdicht.Herausfallen der Nieten unmöglich. Gleichmässige Abnutzungdes Leders mit den Nieten . Kein Ruinieren der Fussböden .Unbedeutende Beschwerung des Fusszeuges. Stellt alle bis¬
herigen Sohlenschützer, wie Schubnägel, Protektor -Circlettes,Blakeys etc. vollständig in den Schatten . 11805 .2,1

Erzielt SO bis 60 Prozent Ersparnis .
Prämiert auf der Schuhmacher - Fachausstellung Leipzig Juli 1908 .

Herren -Sohlen nnd Fleck , von cM 2 .60 anDamen -Sohlen und Fleck von cS 2 .— an
Kinder -Sohlen je nach Grösse billigst berechnet.

= Für „ Ferro -Panzer “ nur geringe Mehrkosten. -
Allein vertrieb für Karlsruhe und Umgegend :

Ludwig , Schuhbesohlanstalt , Kapellenstr . 12
ob Osbach , Schuhhesohianstait , Gerwigstr . 27 . I

9
neue Hochs. Kameliajchendivan von45» 50» 00 Mk. an, ichtzne Stoff¬
divan von 30 n. 33 3». an- Groß«
Auswahl , nur gute solide Arbeit
«uter Garantie. Kein Laden, da
her billige Preise . B80775

K. Köhler , Tapezier»
Schützeuftraße SS, H.

Zn verkaufen .
2 Schränke , 1 Kanavee , 1 Nachttisch,4 bessere Stühle , 1 Tisch mit Eichen-

platte, 2 gr. Bilder, 1 Spiegel, gr.
m. Goldrahmen, 1 Küchenbuffet mit
Kacheleinlage , 1 Vogelständer mit
Käsig, 1 Kommode, 1 gr. Regulateur,alles fast neu, billig z» verlaufe « .

IL30978 « lSmsrstr. 8. 1.

sMigiizDetnieliee.
TaS Grotzh . Hosforst » « . Jagd¬

amt Karlsruhe versteigert
Freitag de« 21. August,

früh S Uhr ,
im ParkhauS an der Friedrichstaler
Allee auS den Distrikten der Hof-
jäger Müller und Schäffer und der
Forstwarte Ullrich und Karl Heß gegen
Barzahlung :

560 eichene Palisaden,
504 sorlene „

16 Haufen Dielen,
18 eichene Pfosten,
25 Ringe Draht .

mmi
Der diesjährige OehmdgraserwachS

der Wiesen des Domänenamts Karls
ruhe wird wie folgt versteigert :
1 . Montag de» 24 . August d.

IS .» vormittags 0 Uhr»
in der Wirtschaft zum Schlößchen in
Klein -Rüppurr von 24 ha der Gewann
obere und untere Mühlwiese , Salinen,
wiese, Fautenbruch und eingemachtes
Stück des Kammerguts Rüppurr .
2. Dienstag den 25 . Augnst d.

I . , vormittags 0 Uhr»in der Wirtschaft zum Schlößchen in
Klein -Rüvpurr von 63 ha der Gewann
Weierwald, Nachtweide , Bleichwiese,
Seewiese , großer und kleiner Schellen ,
berg des Kammerguts Rüppurr.
3. Donnerstag den 27. August

d . I .» vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathause zu Grötzingen von
15 ha Ziegellöcherwiesen , Gemarkung
Durlach, und 20 ha der großenBrühl
wiese und Bennenauwiese » Gemarkung
Grötzingen . 11614 .2.2

- bezw.
Pkrsttigerm -.

Freitag de« 21. ds. MtS .»abends 0 '/, Uhr» wird das Er¬
trägnis von 9 Wallnußbäumen auf
dem Feuerwehrplatz , 6 Birnbäumen
in 'der Hardtstraße u . 19 Zwetschgen-
bäumen in der Honselstratze im Stadt¬
teil Mühlburg gegen Barzahlung
öffentlich versteigert . 11799 .2.2

Zusammenkunft beim Feuerhaus.
Karlsruhe» 17. August 1908.

Stadt. Gartendirettion.

Pikrdt-Vkrsitigemg.
Donnerrtag , d 20 . Augustd. 3.»

nachmittags 3 Uhr ,wird im Hofe des Grobherzoglichen
MarstallS zu Karlsruhe ein Reit¬
pferd , siebenjährige FuchS-Stute,
ohne jede Gewähr gegen Barzahlung
öffentlich versteigert . Die Bedingungen
werden vor der Versteigerung bekannt
gegeben. 11637 .2.2

RiiWsMrfttigkMg
Die GemeindeBietig -
heim versteigert am
Donnerstag den
20. Auguft 1008.

nachmittags 2 Uhr, einen fetten
Rindssasel. 7172a.2.2

Zusammenkunft ist beim Faselstall.
Bietigheim » den 14. August 1908.

Das Bürgermeisteramt .
S chmitt .

Obst-
Versteigerung

Donnerstag de» 20. d». Mt» .,
nachmittags 8 Uhr , wird das
Frühobsterträgnis , in der Hauptsache
Zwetschen,losweise gegen bar versteigert

Zusammenkunft im Oekonomiehofe
dahier. 7238a2-1
Großh. Gutsverwaltung

Scheibenhardt.
Verloren

am Dienstag den 18. d. MtS.» vor¬
mittags, zwischen Kaiserplatz durch
Kaiser - zur Bahnhofstraße goldener
Damenring mit drei Steinen (blau,
weiß , grün) . Gegen gute Belohnung
abzugeben auf dem polizeilichen
Fnndbnreau._ 840003

Entlaufen
Rrthmiltt LtnuMmuz, Me,
auf den Ranien „Max " hörend .
Gegen gute Belohnung abzugeben .
11818 .2.1 Kr - uenftraße 38 .

Schöne Dezimalwage
mit Laufgewicht , 500 kg Tragkr .,
sowie eine gnterh. Nähmaschine u.
ein bereits neues Fahrrad sind aus-
nahmsweise billig zu verk . B31031

Lessirrgstraße 38, Hof, vart.

Kinderbettstelle,
nm rlf/i. . ?ür nur 12 Mk.

Versteigerung
Freitag den 21 . August V » Js .» vormittags 0 Uhr «ud

nachmittags 2 Uhr beginnend , wegen Wegzug einer Herrschaft
Douglasstraße 14, parterre :

1 Filigran -HalSkette mit Medaillon, 1 Kamren -Broche, feine Kristall,
gläser und Karaffen . Sektgläser. GlaS-, Porzellan- u. Majolikavase »,
Krüge . Rippsachen , Spitzenbemden , Röcke , gestickte Tischdecken und Lönfer ,Fenstermäntel, Lambrequins, 8 komplette Vorhänge in rot Franzosentuch ,grün Samt mit Goldborden u. geblümter Samt , Portieren , Svitzrnstore,Fellvorlagen re-, feines engl. Porzellangeschirr, Kindermöbel « ud
Spielzeug : 1 Bank mit Tisch, 1 Waschkommode mit Spiegriaussatz,
Wäsche, Küche mit Einrichtung — Gartenmöbel, 2 Oelgemälde von A.Siademann u. A. I . Wyngerrot, 1 großer Kupferstich und 3 moderne
Bilder . 2 große gemalte Wandteller in rot Samtrahmen . 6 Alabaster»
köpfe auf rot Samt in Goldrahmen, Blumenständer. 1 Säule mit Hermes ,
düste, Klaviernoten re. An MSbel : 1 modern , eichen Buffet mit eichen
Auszugtisch und 18 eichene Stühle mit rot Tuchbezug , 1 eichen Schreib¬
tisch. Serviertisch und Teebretter, 1 schöner Bücherschrank, 1 grünes Glas -
schränkchen , 1 Mahagoni-Wandeckbrett mit Spiegel, Leibstuhl , 2 Fauteuils ,
geschnitzte Wandschränkchen, breiteil. Wandspiegel, 1 seiden. Ofenschirm , t
Tennisschläger mit Presse , 2 kompL Betten, 2 Nachttische, 3 ält. Schränke ,1 große Malerstaffelei, 1 dekorierter Toilettentisch mit Spiegel , 6 Rohr,
stähle , 1 Petroleumofen, 1 eich. Wickelkommode, 1 fünsarm. GaSlüsier,2 hohe Stehlampen, Gaslyra und Hängelampen, 1 Dezimalwage , einig .
Hausrat , wozu einlabet 11802.2.1B . Kossmann , Auktionator, .

Douglasstratze 14.

Holzverft-igeriiiug.
Donnerstag de« 20 . d». Mts ., vormittag» 1v Uhr» werde«

auf dem Festplatze der alten Dragonerkaserne zirka 5 —602 qm
gemodelte Bretter, 18 —24 mm dick, 100 Rahmen 7/7 , 100 Stück
Rahmen 12/12, je 4,50 m lang , sowie verschiedene kurze Hölzer in kleinen
Losen gegen Barzahlung öffentlich versteigert . 11816

Das Festkomitee
de» 1. vad . Zimmerstutze » - Schützenbunde ».

GO « OOSGGOGrOOVGOGOOGGG

General-Vertrieb. SS
Für einen vollständig in seiner Art konkurrenzlos dastehenden >

Masfen -Bedarfs -Artikel D . R.-G .-M . u . D. R.-W.-Z , welcher Mbeim gesamten Publikum unbedingt großen Absatz findet, soll für d
W den B^ irk Karlsruhe doS alleinige Vertriebsrecht mit Lager gegen W
£ feste Rechnung vergeben werden . Bei intensiver Bearbeitung ist ein dB

• S£ Jatires -Verdienst ». Mk. 10—15000
Mb mindestens zu erzielen . Dergleichen wie Lizenz-Gebühren wird nicht M

verlangt, sondern nur Wert auf eine tatkräftige, nachweislich ^
solvente Firma oder Herren gelegt und wolle man gesäll. detaill. W

d Offerten unter Nr. 830979 an die Exp . der „Bad. Preffe" senden.

Prioatkapitalist,
hiesiger, gibt bei monatl. RückzahlungDarleben ,
auch gegen Möbelverpfändung an
jedermann. Offerten mit Rückporto
»uter Nr . 830462 an die Expedition
der „Bad. Preffe " erbeten ._ 22

20000 Mark II. Recht
aus ein prima Wirschastsgebäude m.
Brauereibürgschast sof. aufzunehmen
gesucht . Off . an das Vermittlungs¬
bureau Rurl Kasper in Pforzheim
erbeten . 7226a3.2

ZE£ei :ra *t .
Solider , tüchtiger Geschäftsmann ,

rvang , mit einem Kinde, ausgangs
der 30er Jahre , mit 30000 Mk. Ver¬
mögen, in einer Stadt nahe bei Karls¬
ruhe» wünscht sich mit anständigem
Fräulein oder Witwe ohne Kinder,mit etwas Vermögen , wieder zu ver¬
ehelichen. Offerten eventl . mit Bild
unter Nr . 7240a an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten ._ 3.1

Mk. 15-
Seteilipng , Kauf o. kinheirrt !

Tatkr . , j. Mann , 26 I alt , sucht
s a . e. mittl. Geschäft, gleichv. w.
Branche , aktiv zu betätigen. Offerten
unter Nr. 7200a an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten ._ 3.3

100 Mark 22

Werwürdeein. Mann , d. gesundheitsh .
s. Beruf wechs. muß, ob. Summe leih ,
geg. pünktl . monatL Rückzahl. Off. u.830803 an die Exp. der „Bad. Presse ".

würde alleinst . Frau auf sogl. 49 MI .
leihen. Offerten unt . Nr. 830975
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Prieei- uJmMtfta
durch direkten Verkehr mit den Dar¬
lehengebern vermittelt an solvente
Personenjeden Standes gegen Lebens¬
versicherungs -Abschluß der unterz.
Generalagent w . Hundt , Karls¬
ruhe . Kavellenstr. 60. Rückp.

»irt-Gchih.
Wir suchen für den „Westeud -

garten" in Karlsruhe einen tüchtigen
kautionsfähigen Wirt per 1. Oktober
d. I . 11742 *

Schroidl’scbe Braoereigesellschatt
Heidelberg.

Bäckerei,
gutgehende, suche zu pachte « in
Karlsruhe oder Umgebung .

Offerten unter Nr. 830991 an die
Expedition der „Bad. Presse ",

Für ein Malergeschäst wird ein
tüchtiger

Teilhaber
gesucht . Offerten unter Nr. 11791
an die Expedition der «Bad . Presse "
-erbeten. 3.9

Eine seit 50 Jahren in der Haupt¬
straße zu Durlach gutgehende
Metzgerei «. Wurstlerei
mit Kühlanlage, Eiskeller und HauS»
ichlachtungSrecht, ist unter guten Be¬
dingungen zu verkaufen . 830905

Näheres daselbst, Hanptstr . 41 .
Bäckerei

in großem , verkehrsreichen Fabriks»
orte bei Karlsruhe , erste am Platze,
(schuldenfrei) , 60 bis 70 Ma . k Tages¬
einnahme, nichts auSgetragen, sofort
bei kleiner Anzahlung zu verkaufe « .

Offerten unter Nr. 830772 an die
Expedition der „Bad. Preffe" . 2.2

B .-Baden .
Größere Billa ,
11 Zimmer, großer Garten , wunder¬
bare Lage , ist bei sehr günstigen Be¬
dingungen billig zu verkaufen . Of¬
ferten unter IV. ivo postlagerndB .-Baden erbeten. 7249a.2.1
7218a B .-Baden .

6 Zimmer. Gärtchen, ist sofort billig
zu verkaufen , eventuell zu vermieten .

Eig . Ed. Rösch ,Baden -Baden , Langestraße 26 .
Wegen Aufgabe des Haushalte»

werden billig verkauft :
Komplette Betten » Sofa »,Seffel , Tische, Kücheuschrank ,

Herd mit Messtngstange, Kochofe«
mit 2 Kochlöchern und Wärmehalter,kl. kupf. Waschkessel, Küchen-
u . « artengeräte re. 8306882.2

Brauerstraße 3 , 2. St.

Willigzu verkaufen
.elegantes braunes Herbstkleid, schwa
u weiß gestreiftes Kleid, beigefarben
Herbstmantel, dunkelgrauer Regei
mantel u . s. w -, für mittlere Figu

Zu erfragen unter Nr. 840010 ’
der Exped . der „Bad . Presse ".

Belt , kompl. , 32 Dik., Spiegel¬
schrank , Waschkommov, »u Mar-
morpl., dto. Nachttisch. Chiffonnier,Diwan , Schreibtisch , Nähtisch, Kom¬
mode, Gaslüster, Paneelbrett , Kla¬
vierstuhl, Spiegel, bill. zu verk. 8 »" ' «

Lndwig -Wilhelmstr . Z, 2. St .



eme TNr ' 381 Mttagblatt . Mittwoch brn 19 . August 1908 . Sadische Kresse .
lStellen fi nums
Snchhatter «. « orresp. , Schuhbr.,
I Leiseader «ach vrnchsal, sofort ,
I vuchhaudtungrgeh., villtngea , jof .,
I Verkäufer f. hier, Herrenartikel,
1 Verkäuferin f. hier, KonMtoici ,
2 Verkäuferin»«« f. putz «. haurart .,
1 Verkäufer , Lolonialw-, Delikatest.,
für eine Filiale, Licht u. Wohn , frei ,
h. ö.-Vorb . „fletorm", Kaiserstr . 107,1 .

Tüchtige

6u$sroi>rlcdcr
u . Installateure
zum sofortigen Eintritt für auswär¬
tige Arbeit suchen 11823 .2.1
W'r . Maeyer , 8 - m. i. H.,

Karlsruhe .

HMursche,
stadtkundiger , tüchtiger , mit
guten Zeugnisien , zum baldigen
Eintritt gesucht. 11828
Jean fiiisel ,

Dektkatesse « ,
Kaiserftraße 160 .

Zum sofortigen Eintritt suche einen
. jüngeren , kräftigen , fleißigen und ehr¬
lichen Hausburschen , stadtkundig und
Radfahrer. 11829
Zähringerstratze 55 , im Laden.

fin WWW.
Sohn achtbarer Eltern, kann unter
günstige» Bedingungen alsbald Ein¬
treten. Näheres 11822 .2.1

Hotel gold. Karpfen,
Karlsruhe «

Mut Her Abteilirng II
ki Bah. graufnoerctiiö

zur Ausbilduug junger Mädchen
und Krane « als Pflegerinnen
«nd nach den Grundsätzen der
moderne « Gesundheitspflege ge¬
schulte Erzieherinnen » einer
Kinder von der Gebnrt an bis
i» das schulpflichtige Alter .

Kurs von fünfmonatlicher
Dauer für Mädchen und Frauen mit
volkrfchulbildungin der Luisenkrippe .

Beginn : 1. September. 11825 *
Wegen Auskunftu. Anmeldung wolle

man sich an den Vorstandder Abteilung
Gartenftr . 49, in Karlsruhe wenden .

Karlsruhe, den 10. August 1908.
Der Vorstand des Abteilung ii .

J. Stelle finden .
Kellnerinnen , Köchinnen , Haus-,

Küchen- u . Privatmädch. j. Art. B8
Bureau Jasper , Durlacherstr. 58, II ,

Ein schulentlassenes, zuverlässiges
Mädchen °KL '
zu zwei Kindern gesucht. Zu erfr.
880916 « ais - rafle - 107 , II .

D
■ V hier und auswärts
Um . in Privat , Hotel . Ge -
I ! ♦ schäftShänfer . Sanato »” rinm « nd Wirtschafte « :

Köchinnen, Haushälterinnen, Jungfer ,
. Kinderfräulein, Stütze, Kranken¬
pflegerin , Haussräulein in Geschäfts¬
häuser, Zimmer-, Haus -, Küchen- u.
Mädchen für alles , sowie auch

jüngere Mädchen , welche noch nicht
! in Stellung waren, durch B40002

Frau Reiher .
Bahnhofstraße 4, III ,

neb. d. Nowacksanl ., nächstEttlingerstr.

Z I» kl. , feinen Haushalt
nach Renchatel (Schweiz )* wird per 1. Okt. perfekte

. gesucht . Loh « 50 Frc . pr. Monat.
Ebenso sind Stellen vorgemcrkt für
hier » Mannheim » Bruchsal »

: Pforzheim » Rastatt , für Dienst -' boten aller Art . B31040
Näh . durch Frau Zeller, B. Reiters

Nachfig ., Amalienstr . 11.

: LbStlchen -Geluch.
Zu ein gutes Privathmrs wird auf

' 1« Okt., evtl. früher, ein Mädchen ge-
^ sucht , das allen häuslichen Arbeiten
gewachsen ist. 830993 3 .1

; Näherer Hübschste. 27 , II .
Such « per sofort älteres zuver-

' lässiges 11821.2.1

Mädchen
' M Stütze einer einzelnen Dame.

Lesstngstraße 18 , II .
Äfghch -« für Haushalt zu Beamten-
KtlUlUjkU familie auf 1. September
gesucht. B30645.2.2

Hirschstraße 75 , 3. St .
Dienstmädchen beihoh .

^per
"
1. Septbr . gesucht. Zu erfr.

« aiserstraße «». III . 830884.3.3
Zum 15. September

Mädchen für lküchc und
z» kl. Familie gesucht.

Kri

tüchtiges
»ausarbeit

6309S1.SL
egfiraße 76 , 2. Stock.

TQchtige Vertreter
sncht für Abschluß von Lebend - und Rentenver -
fichernnge » unter sehr günstigen Bedingungen die 11830

jtutint Mmfalt zi Stottert.
öencrfllagentnt Kirlskuhe i. 8«, LitlgliSßttße i.

Redegewandte Herren für « neu zugkräftigen künstlerische»
Artikel sofort zeucht .

Zu melden zwischen 7—8 Uhr Restauration Aheingold ,
Waldhornstraßc 22 . 831039

welche in Buchführung und Korrespondenz bewandert ist, findet für
sogleich in feinem Spezialgeschäft angenehme und dauernde Stelle .

Offerten mit Photographie und Zeugnisabschriften an die Exped.
der » Badischen Presse " unter Nr . B3U900 erbeten 2.2

Auf 1. Sept . wird saub . , fleißiger
Mädchen gesucht . B30532 .3.3

Karlftraße 15 , 2 Treppen.
Ein tüchtiges Mädchen zur Ver¬

richtung der häuslichen Arbeiten auf
1 . September gesucht . B31018

Hirschstraße 111 , 2. Stock.
Gesucht ein tüchtiges , flertziges

Mädchen gegen hohen Lohn und
gute Behandlung. Zu erfragen
B31037 Rüppurrerstr . 12 , Part .

MonDm oller
.

wird für einige Stunden im Tag in
kl. Haushalt gesucht. B30854.2.2

Hirschstraße 75 , 2. Stock.
Saubere Monatsfrau

für einige St . vor- u. nachmittags
sofort gesucht. B30928

Melanchthoustr . 3, IV . rechts . .

Manufakturist ,
verh., lange Jahre en ckstail gereist,
sncht Posten als Geschäftsführer,
Filialleiter oder ähnl. selbständigen
Position. Kaution kann gestellt werd .

Gefl. Off. unt. Nr. 11691 an die
Exped. der „Bad. Preffe' .

I. Verkäufer ,
repräseutations fShig , firm in
Buchhaltung u. Korrespondenz , vor »
zügl . Lackschreiber «nd Plalat »
maler , mit hiesigen und weiteren
Verhältniffen genau vertraut, sucht
entsprechenden Posten, eventuell 2 .1

Vertrauensposten.
Beste Zeugnisse und Kaution oder

Bürgschaft . Gefl . sofortige Offerten
unter Nr. B30967 an die Expedition
der »Bad. Presse ".

Pens . Beamter w. für zu Hause

Nebenbeschäftigung
in schriftl . Arbeiten (deutsch, frauz.
u . engl. Abschriften 2c ), Gefl. Off. unt.
7219a an die Exp , der „Bad. Presse "

Lucht. Magaziu -Berwalter
mit guten Zeugnissen sucht Stelle ,
auch als Packer , Schreibgehilfe , Ein-
kassierer oder dergl. 830740.2.2

Adresse : Pani Lossiguy , Gasthaus
zur . Rose"

, Kaiserplatz .

Fräulein ,
gewandt in Stenogr ., Masch.-Schreib .,
sowie in Buchs. , Korresp . ' u . Kontor¬
arbesten gute Kenntnisse , sucht Stelle .
Gefl. Offerten unter Itr . B310I6 an
die Exved. der „Bad . Preise" erbeten .

Jüngeres Fräulein , mit schöner
Handschrift , sncht AufangSstelle
auf einem Bureau. Offert, unt. Nr.
B30975an die Exv. der »Bad. Presse " .

Junges Kraulet «, bisher in
besserem Geschäfte hier als

Noälstin
tätig, sncht seine Stellung zu wech¬
seln. Offerten unter Nr. B30834 an
die Exved. der „ Bad . Presse " erb. 2.2

M » Uta :
B

dlUUU IUUIUI . innen, Zimmer.
■ mädchen, Haushälterin , sowie ein

Mädchen , welches Hausarbeit verricht .
Stelle findet : .Eine Kellnerin. 8,, ^ ,
Bnrean Böhm , BÄrgerstr . 10 .

JFjraulein ,
nordd ., perf. i . Schneid. , sucht Stelle
als beff. Zimmermädchen per 1. Sept.
ev. später . Offert, unt. Nr. B31032
an die Exped. der „Bad . Presse "' erb .

suche » Stelle « . B30994
Burea « lu Weber ,

Erbpriuzenflraße 31 .
Frau sucht Beschästignng , auch

bei Sattler Roßhaarzupfcu.
Offerten unter Nr . 830981 an die

Expedition der »Bad. Preffe".

lßjährig . Fräulein
mit besserer Schulbildung sncht pass.Stelle , am liebsten zu Kindern in
katholischer Familie. 2.1

Offerten unter Nr. 7247a an die
Exped. der „Bad. Presse ' erbeten .

Für junges, fleißiges , anständ .Mädchen
aus gut. Fam. wird Stelle als Stütze
der Hausfrau in solid. Hause gesucht.

Offerten unter Nr- B30661 an die
Expedition der „Bad. Presse". 3.2

Für j. Mädchen wird Stelle in
gutem Hause gesucht, am liebsten
auswärts bei einzelner Dame, wo das¬
selbe den Haushalt gründl. erlernen
kann. Etwas Lohn u. gute Behand¬
lung. Gefl. Offerten u. Nr. B3092Ü
an die Exped. der . Bad. Presse".

Zu vermieten
Fabvik-

Rärrnilichkeit -n
mit großem Garten und Landhaus
zu vermiete « oder zu verkaufen .
Haltestelle der Eleürischen Ettlingen-
Karlsruhe. Näheres unter Nr . 9390
durch die Exped. der „Bad. Presse"

JLaden .
neu hergerichtet, gr., modern . Schau¬
fenster, und

letztere eine Treppe hoch, zu vermieten .
Zu erfragen Montag, Mittwoch und
Freitag 8—10 morgens 10676 *

Herreastraße 15, III .
Laden mit Magazin

auf 1. Okt. zu vcrm . Walvstr . 11 .
Näheres Spezereiladen . B29963 .5.5
Adlerstratze 8 ist ein neuhergericht.
Laden per sofort oder später billig
zu vermieten . 11827

Näheres bei I . Ettlinger &
Wormser . Herrenstraße 13 .
Mühlburg . Rhetnstratze 10 ist
Laden mit Wohnung zu vermiet.
Näheres Htüs^ Part. B30755 .2.2

lü! Zentrums Stadt
ist in neuem Hause ein

sch M , grchrRüm,
20 Meter lang, 6 Meter tief , als

ZkihkisAl . Sureui,

geeignet , auf Herbst 1908

zu vermieten. 6 .3
Näheres unter Nr . 11457 in

der Erped. der „Bad . Presse " .

Lagerraum.
Nelkenstratze 27 ist ein über

100 gm großer Parterreranm auf
1 . Oktober z« vermiete «.
11329* Näheres daselbst.

, U9 Schöne
C Ou . Räume für I

Fabrikation, Lager, Werkstätte !
z« vermiete « . 9881* |

4 Zimmer ,
Küche , Bad, Mansarde, Veranda,
Balkon , Gärtchen -c. ist Sommer -
stratze 10, 8. Stock, per 1. Oktober
zu vermiete « . 830814.2.2

Näheres daselbst.

3 Zlmmerwotuning
ist bi» 1. Okt. oder sofort zu denn,
wegen Fortzug von hier. B80723& 3

Näh . Scheffelfiraße 56 , IV, r.

Parkfiratze 3
große , geräumige 5 Zimmer -
Wohnung mit Diele» Bad x .
per sofort z« vermiete « .

Nähere » das. im 3. Stock . 10728*

Schöne 5 Zimmerwohunngk
samt allem Zubehör, ohne yi»-
k-vis, in ruhigem Hause, ist!
wegzugshalber sofort ich« späten
zu vermieten . Näherer 11309
5.4 Dnrlacher -Rllee 56 , l.

Durlacher Allee 42,
geschloffenes HauS, freie , schöne
Lage » vis-k-vis b« Lutherkirche, ist
die neu hergerichtete Wohuang
im 2. Stock von 5 freundl., aut
ausgestattetenZimmer», Küche , Bade-
zimmcr, Mädcheuz., Maus., V« a»da
u . 2 Kellern rc. auf I . Ott . od. früher
preiswert zu vermieten . B30656.3 .2

Mmz zi eeniften.
Karlftraße 91 ist d« 2. Stock,

bestehend aus 6 Zimmern, Küche,
Speisekammer , Bad, 2 Mansarden
und 2 Kellcrabteiluugen per 1. Okt.
zu vermieten . Einzusehen täglich von
11 bis 5 Uhr. Näheres im 1. Stock
daselbst. 11465*

Rudolfftratze 15
sind 2 elegant« « ohunuge » von
je 4 Zimmern, Bad , Wasserklosett ,
Mansarde u. Zugehör auf 1. Oktober
zu vermieten . 9420*

Näheres daselbst bei
Heiss , parterre . Telephon 1739 .

Ans 1. Atober z» vermeten.
Sophienstraße Al im Seitenbau,

1 Treppe hoch , eine geräumige
A Zimmer -Wohnnug nebst reich¬
lichem Zubehör.

Zu erfrag, ebendaselbst im Vorder¬
haus , 1 Trepp« hoch . 11038*

Uhlandstratze 8«
ist im 3 . St ., r., eine schöne Wohn¬
ung von 3 Zimmern, Küche » Kell« ,
Speichermansardeauf 1. Ottodcr z«
vermiete « . ES kann ev. «och ein
Manfardeuzimm« dazu gegeben werd.
Zu erfragen part . rechts . 11442*

LsHeHküßt 78
schöne Parterre - Wvhnnng ,
3 Zimmer u. Küche auf 1. Okt . d. I .

%n vermieten , i
Mansardenvohmmg.
Eine schöne Mans.-Wohnung, best.

auS 2 Zimmern, auf die Straße
geh., Küche , Keller u. Zubeh., auf fogl .
od . später zu vermitten . Zu erfr.
830887.2.2 « arkflr . 21 . 11.
1 schöne» Zimmer mtt Küche,
parterre, im Querbau , für alles ge¬
eignet, sofort zu vermiet. B80974
Näheres Kaiserallee 67 , part .,

zu erfragen.
Adlerstraße 5 ist eine Wohnnng
mit 4 Zimmern» Küche, Keller und
Rtansarde auf 1. Okt . zu vermiete».
Näheres im Laden . B30667.2.2

Bahnhosstr . 50 ist eine Wohnnng
von 3 Zimmern samt Zubehör» so¬
wie 2 « « möblierte Zimmer auf
1. Oktober zu vermieten . B30973
Zu erfragen parterre .

Boeckhflr. 22 ist eine schöne Drei¬
zimmerwohnung mit Mans. und
Badezimm . im 4. St . p. 1. Ott . zu
vcrm. Näh. das . i. Lad. B30321.5.5

lsi,e « lohrstratze 41 ist eine hoch¬
moderne HerrschaftS -Wohnnng ,
6 Zimmer, Bad, Balkon , Veranda ,
2 Rtanfarden rc., auf 1. Oktober
zu vermieten . B28942.10.6

Näheres Kriegstr . 151 , Lade».
Fasanenplatz 15 ist eine freundliche
Mansardenwohnung » bestehend
aus 2 Zimmern, Küche u. Zubehör,
auf 1 . Oktober zu vermieten Näh.
im 1 . Stock . B30828.2.2

Frredenstraße 24 » Hinterhs .» eine
Mansardenwohnnng vo» 1 Zim.
und Küche auf sofort oder später
zu vermieten . B30754

Göthepraße 16 ist im 1. St . eine
Wohnnng von 3 Zimmern nebst
Zugehör auf 1. Ottober od« später
zu vermieten . 3304 ^3.3.3

Gutenbergplatz 5 ist eine Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern,
Küche u Kell« auf 1. Okt. zu ver¬
mieten . Näh. daselbst. B30265.3.3

Gntjchftr . 5, 4. St ., ist eine schöne
Wohnung ohue vis-k-vi», bestehend
auS 2 Zimmer«, Küche, 2 Keller ,
Speicherraumrc. bill - weg. Wegzug z .
vermitten. Näh. das. B30866.2.2

Herrenflr . 20 ist ein« Hinterha » *-
wohnnng , 2 Zimmer, Küche und
Keller au lleine FamUie zu vermiet.
Preis monatl. 17 Mk. Näh. das.
3. Stock Vorderhaus. 830858L .2

Hirschpr . 52 ist d« 2. Stock mit
7 Zimmern, Glasveranda » Mädchen »
mansarde, Badezimm« und Gärt -
chenbenützung auf I . Ott . zn der -
mieten . Näheres daselbst und
Bahnhosstr. 6, 11. B3052I.2.2

Hirschfiraße 75 ist kleine, nette 2
Aimmerwohnnng mit Küche rc.
auf 1 . Ott . um 220 Mk. zu vermitten.
Näheres daselbst 3. St . » *>—.2-2

Wohnung mit 4 Zimmern, Küche,
Mansarde, Speicher, Keller, ist aus
1. Oktober zu vermieten. B30957

Kaiserstraße Nr. 145.
int I . Obergeschoß, ist eine Herrschaft ». Wohnung , bestehend Mt IS !
Zimmern (Balkon , ©rier), Küche und Zubehör ans £ Novbr. oder später!
zn vermieten »

Ebendaselbst find im & Obergeschoß S Zimmer ohne Küche »Ni
vermieten . ‘

Alle vorgenannten Räume werdeir evtl , auch zn Bureanzweckeu ab- '

gegeben. Näheres RathanS , Zimmer Nr. 108, beim 11566.6^

städt. HochSa«amt. :
CrfinwifikeL

Schone j)nvterve -rvohn « ng ,
5 Zimmer, Küche , Badezimmer , Mansarde. Keller, Gerten und Hühnerhof,
auf 1. Oktober billig zu vermieten . Eventuell mit Stallung . Nähere»
11443 .5.5 Villa im 2 . Stock .

Katserflr . 9t , Hinterhaus, « . Auf.
gaug vom Vorderhaus, Wohnung
von 3 Zimmern, Küche , Keller, Bal¬
kon u. Veranda p. 1 . Okt. zu venu.
Näh. Kaiserstr . 93,3 Tr . B30460L.4

Ein freundliche », gut möblttrte»
Zimmer ist sogleich od« spät« billig
zu vermieten . 830785.2.2

Scheffelstraß « 52 » III . recht».
Mtt möbl . Zimmer « tt separate«
Eingang ist sof. zu v« « . 831026
Markgrafeustr . 7, 2. St . recht».

Karlstraße 04 ist im 2. Stock eine
schöne 6 Zimmer -Wohnung mit
reicht. Zugehör sofort oder später zu
v« mitteu. Wünsche bttr . Neuher »
richtuug könne» berücksichtigtwerden.

Näh. daselbst, part. B30431 .3.3

2 möbl . Zimm «r , sep . Eingang,
1. Sept. zu vermieten . B9V9K.2.1

Lnisenftr . 6 . 2. St .

Scfolaffielle
881027 Markgrafenstr . 7» 1L, t .

Kronenstraße 18, Hth ., II , ist «int
kl. Zweizimmerwohnung nebst
Mche und Zubehör sofort od«
später zu vermieten . B31024 .3.1 Schützeuftraße 48 , p., erhalte»

solide Arbeiter Kost « . Wohnnng
«m billigen Preis . B30674.6.8 ;Lnisenftr . 50 ist eine 2 Zimmer -

wohnnng nebst Küche , Mansarde
u. Keller auf l . Ott. zu vermieten .
Zu « frage» im Laden . B40008

Amalienstr . 46 , iV , links, »ächfi
Kaiserplatz, gut möbl̂ freundlichesl
Zimmer auf 1. Septbr . billig zn
vermieteu. 840009Lnisenstr . 60 , Seitenbau, ist eine

Wohnnng von 3 Zimmern» Küche
u. Keller» auf 1. Ottbr . zu vermieten.
Näheres im Laden. B30958 .2.2

Gerwigstr . 84 , Hl . rechts, ist ein
freundlich möbUerteS Zimmer auf
1. Sept. zu vermieten. 880752L .3

Oftendstr . 10 ist im 5. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern au
ruhige Leute per 1. Ottober zum
Preis vo« 250 Mk. zu vermieten.

Nähere » im Laden . B30433 & S

GotteSauerstraße 31 , 5. &L, ist
ei» möbliert . Zimmer sofort »
vermiete«. 830972

« öthestraße 55 , 2. St . recht», ck.
nn sehr freundl̂ große» Zimmer
sofort zu vermitten. 830968vstendftr . 10 find im 2. u . 4. St .

2 Wohnungen v. je 4 Zimmern
mtt Zugeh. p. 1 . Mod « zu verm.
Näh. im Laden. BS0432.8.3

« aiserstraße 55 » IV, ist ei» gut
möbliertes Zi « « «» außerhalb des
Abschl . sogleich zu verm. 881022

Scheffelst ». 59 , V., 2 - Zimmer -
wohnnug mit Mche, Keller au
ruhige Familie ohne Krnd« zu v« -
mitten, sofort oder spät« . 10.8
Näh. 11. das. Wttliug. 829002

« arlstr. 39, 3 Tr . hoch, nahe .der
Hauptpost, ist ein gut möbl. 3 «*»
tuet an solid, beff. Herrn auf 1.
September zu verrmet . D86910

Karlstraß« 76, Hths . 8. St . IkS . .
ist schön möbl. Zimmer auf sofmtt
od . spät. bill. zu verm . 830928

Schillerstraße 27 ist im 4. Stock
eine Wohnnng vo» 3 Zimmern
mit Zubehör auf sofort oderfpättr zu
vermitten. Näh . das. part . tt—' «, .1

Klanprechtstr . 5, 8 Tr ^ ll »^ idcke
der Karlstr. , ist ei« frdl. möblrert.
Zimmer auf die Straße geh. für
8 M. mouatk. zu vermiet. 830987

Schützenpr . 52 3. St . ist ttue
Wohnnng von 5 Zimmer samt
Zubehör auf 1 . Ottober od. Novemb.
zu vermitten. B29781 .5.4

Zu « frage« Westendstr. 3, pari.
Matenstraße 9 , parterre , lm» , f^ >
2 gut möbuerte Zimmer mtt sep.
Eing. einzelu oder zusammen sofort
oder 1. Sept . zu vermiete». 840006Sophienstraße 120 , nächst« Nähe

der elettriscben Bahn, ist der 2. Stock
mit 7 Zimmern, rnchlichem Zubehör ,der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf 1. Ottober zu vermitten.
Zu « fragen zwischen 8 und 2 Uhr

vorm., dasttbst» Part. 11815.2.1

Powacksanlage 1» 3. St ., ist «in
groß, gut möbl . Zimmer auf fogl .
od . 1. Sept. zu vermiete«. 8 ” °“

Rinchetmerstraß « 5 , li , find Po«
schön möbl., Sseustrige, ineinander»
gehende Zimmer mtt oder ohne
Penswn zu vermiete «. 831020Walbstr . 11, Seiteub., 2 Zimmer

« . Küche auf 1. Okt. zu vermiete«.
Näh. im Svezerettade ». B29962 .5.5 Rüppnrrerstr . 12 sind 2 gut miiö-

lierte Zimmer für « »«5 8 Mk.
im Monat zu vermieten. Zu er¬
fragen parterre. 831088

« aldsir . 25, Hths.» 8. Et ., ist un-
möbliertes Helles Zimmer » Antttt,
Küche und Wafferleitung zn ver-
mieten . B40001 Sch - ffelstraße 49 . 5. St ., ist « «

einfach möblierte » Zimmer zu
vermieteu . 830611L .3Walbstr . 80 ist im Hi« t« hauS eine

Wohnung von 2 Zimmern, Küche
und Iteller auf 1, Oktober zu ver¬
mieten . B30807 .2.1

Sophienstr . 15, Hinterhaus » par¬
terre , ist ein schön möbl . Zimmer
an eine« Arbetter oder Fräulein
billig »u vermiete «. 830468.bHWalbhornstr . 24 , Seiten»., 1. St .,

schöne Wohnung , 2 Zinn»« ,
Küche, Keller und Holzstall auf 1.
Ottober zu vermieten . B30983.2.1
Näheres daselbst, im Laden.

Sofienftr . 29 ist « in unmöbliert .
Mansardenzimmer an eineruhPe
Person sofort zu vermieten.
Näheres partttre . 830S9LL1

Werderstraße 87 (Sommerseite )
ist eine schöne, freundl. Wohnnng
mtt freundl. Treppenaufgang, de-
stehend aus 3 geräumigen Zimmer »,
großer Küche , Mansarde , Keller und
Anteil an der Waschküche , sowie
Klosetteinrichlung per 1. Ottober zu
vermieten . 11289*

Näheres im Kontor über dem Hof.

Sofieustratze 41, 2 Tr ., nächst « r
Leopobdstr-, sind in ruhig . W
schön mÄbl. Zimmer w . w» . PM ?
sofort zu vermieten. 88091 «

Zirkel 9. 1 Treppe hoch, rst em gitt
möbliertes Zimmer « tt 1 oder 3
Betten zu vermieten . 881046 ^

Zirrel 9 , 2 Treppe« hoch , in « las -
abfchluß, ist ein möbl . Zimmer ,»
vermieten. 8310412 -1^Zühringerstraße 70 ist eine 2

Zimmerwohunng mtt Kellerab»
tett und Abschluß im Seitenbau auf
1. Ottober zu vermieten. Näh« eS
daselbst. B31038 MietGesuchei

Mühlbnrg , Ltndeuplatz 3,2 . St .,
ist freundl. Mansardenwohnung ,
zwei bis drei Zimmer samt Zube¬
hör, sowie » inzimmerwohnnng
sof . od. Okt. zu vermieten. B30781

HellslhastS-WohMNgs-
Gcsuch .

Eine sonnig gelegene Wohnung von
7- 8 Zimmern, Badezimwer «. alle«
Zubehör , wenn möglich rftit Garte »,
oder Leine Billa mtt Garten auf
sofort oder 1. Oktober zn mietengesucht. ,

Gefl- Offerten mit Preisangabe
und näherer Beschreibung bestrdert
unter Nr. 87239a die Expwition der
. Bad. Prefle' . LI

Maria -Rlerandranr . 16 (Beiert¬
heim), 3 Zimmerwohnnug im
Vorderhaus, 1 Treppe hoch, « tt
Zugehör, auch Ga», u. Wafferleitg .,
per 1 . Ott . zu vermiete«. 11764*

Grünwinkel .
Wohnung von 3 Zimmern. Küche

und Zubehör, mitten im Garten ge¬
legen , auf 1. Ottober billig zu ver-
mitte«. Nähere» 11444.5£
Villa HcrrmuB , im 2. Stock.

Geräumige 4 bis 5 Zimmerwoh - ^
uung im Preise von 7— 800 M in
der Westfdrdt per soßoet geswcht-

Offert, unt . Nr . V30S21 an die .
Expedition der «Bad . Presse" .

Prjmit-esßsii
" ' 14

empfiehlt guten bürgerlichen Mittag -
und « beudtisch . 11076.10.6Gut möblierte Zimmer
mtt Pension von 50 Mk. au.

Gut möblierte » Zimmer
in ruhiger Lage der Oststadt, p«
IS. Sept. gesucht . Offert« « rt
Preisangabe unter Nr. 830961 a«
die Exv- der „Bad. Preffe" erb.

Eine Dame sncht gut « OM.
Zimmer mit oder ohne Pension in
gebttdeter Familie. '

Offerte» unter Nr. 840014 an di«
Expedttion der . Bad . Preffe' ttbtL

» alkonzimmer , möbftert. nur an
soliden Herr» oder Fräulem zn v« -
mitte«. Kronenstr . 17 », 4.
neben Automat. 830873.2 2

Große», schön möbl . « all, » , , m.
frei« Aussicht per 1. Sept. bLig
zu vermitten. 830662.8.2

« « gartenst ». 85 a . 2. Et .
In Durlach

werden 1 oder 3 leere Zimmer in
rnhiger Lage gesucht .

Offerten unter Nr. 850807 »» ki«
Expch. der »Bad. Preffe' . L2

« nt Möblierte » Zimmer ist per
15. August preiswert zu vermieten.
Karlstraß « 50 , pari. B3079S& 2
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10668 *
Möbellager

der

Vereinigten Schreinermeister
e. G. m. d . H.

Amalienstr. 31 Karlsruhe Gegr. 1883.

3 - stöck . Ausstellungsgebäude
enthaltend Aber 60 Musterzimmer , wie :

Schlafzimmer Wohnzimmer
Speisezimmer Salons
Herrenzimmer Köchen

in hervorragenden Qualitäten
von den billigsten Preislagen an .

Bedienung von Fachleuten. StSndige Zeichner .

Eigene Berhstätten für Innen - Behopatinn.
Freie Besichtigung ohne Kaufzwang,

3Cao
- r
«
»
3«
3
B
3
B.
««
«aA
3A
3
m
3
r*

GS
L«
3

Bekannt billiges Einrichtungshaus.

Trauben
gestampft , aus Griechenland , Spanien , Italien , Frank '
reich , Algier-Oran, Tirol, in Reservoirs u. Fässern ,weiss und schwarz , sowie feinste Moscateller , wovon die
ersten Wagen schon Anfang September eintreffen , sowie

UmcbnittwtiiK
ab Transitlager Mannheim und Karlsruhe , offerieren in
nur besten Qualitäten billigst. 11683 .6.2

Vertreter gesucht .

Franz Fischer 8 Cie., Karlsruhe
Wein- und Trauben - Import -Geschäft

Apfelwein
Billiges Erfrischung»- und zugleich Gesundheits - Getränke, für

jede Familie zu empfehlen, liefert in hochfeiner Qualität ,
in Eigentumfässern 23 Pfg. per Liter
in Leihfässern . 23 Pfg . per Liter.

Bei Abnahme in einmaligem Bezug von 100 Liter 1 Pfg .,200 Lster 2 Pfg ., 300 Liter 3 Pfg . billiger per Liter.

Eine extra fl . Sorte, in Literflaschen gefüllt
bei 'Abnahme von mindesten« 20 Flaschen 11395 *
3O Pfg . per Flasche ohne Glas.

8. Finkeistein, WelNiukeltem,
Telephon 510. Rintheimerstr. 10.

Yerüben
Sie anWanzen

und
sonstigem Ungeziefer

Insektentotessenz wa«™ Mr7L>v,
Bie ist ein unfehlbares Mittel , da damit nicht nur mit dem lebenden
Ungeziefer, sondern auch gründlich mit der Brat aufgeräumt wird .
Man achte genau auf die Schutzmarke Wauie mit Totenhopf ,nur diese bietet Gewähr für Echtheit . 6749a .6,4
Za haben bei : Drogerie Th . Walz , Kurvenstrasse 17,* Hoflieferant C . FrohmttUer , Erbprinzenstrasse 32 .

für Villen, Restaurants, Kurhäuser, kleine Ge¬
meinden, Fabriken, Flüssiges , versandfähiges
Leuchtgas. Kein Geb &ude dafür nötig, da es

nicht eingefriert . 11421 .5 .4
Ueberall hängend . Gasglühllcht. Kochgas.

Mer : Karl Fr. Alex. Müller,
Gas- and Wasserleitungs -Geschäft,

Amalienstr. 7 Karlsrabe , Telephon 1284.

Verlobunsrskarten
werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt

in der

Bachdrackerei der „Badischen Presse“,
Ecke Zirkel und Lammst!aase lb .

r f

*
\

gibt mit frischem Wasser gemischt eine er¬
quickende Limonade , besser u . bekömmlicher
als eine solche aus Himbeersaft cd . frischen

Zitronen hergestelite
'/. Flasche Mk . 1.75
V* „ „ 0 .90
V« „ „ 0 .55

ist in Läden, Restaurants , Konditoreien, Cafö etc . erhältlich . 10869 .12.8

ist alkoholfrei , nahrhaft , sehr bekömmlich u .
entzückt durch seinen weinartigen , mous¬
sierenden , würzigen , herb-süssen Geschmack .

V» Liter -Flasche IO Pfg .

Hauptdepot für Karlsruhe und Umgebung ;

W

\

/

£ >9 Adlerstrasse 17.ü
Wt -MM .

Während der ganzen Ferien wird
auf dem akad . Fechtboden Rudolf¬
pratze 10 Fechtunterricht erteilt
in allen Waffen. 10766 *

Anmeldungen hierzu von 8—11 Uhr
vormittags auf dem Fechtboden von

K . Keiiiiiiutli ,
akad . Fechtmeister .

Auto-Höhenverkehr Baden -Baden
■ Telephon 659 . ■■ - ' ■

Tägliche Fahrten nach den Luftkurorten Schwanenwasen , Plattig , Sand und Hundsech .Angenehme, schöne Fahrt durchs Geroldsauer Tal und den prächtigen Wald. Abfahrt ab BahnhofBaden : 840 vormittags, 24S nachmittags. Fahrzeit ca . 5/4 Stunden. Gepäck kann mitbefördert werden.Bestellung von Plätzen bittet man an die Geschäftsstelle des Auto - HöUcnverhehr ,Merkurstrasse 11 , Baden -Baden , zu richten. 4340a

Grosse Badener
Geld-Lotterie

zu Gunst .d.Hamilton -Palais
Ziehung 26 . September .
» 288 Sarge » ahne Abzug45 .800 U

I . Hauptgewinn

20,000 L
» 27 Gewinne |

15,000
2960 Gewinne

10.800
I ne it 1 Hk / inn- io u. ILUa o 1 lim . iftrtin .Liit« JOF(| .
versendet das General -Debit

J . Stürmer,
| Strassbarg I. E-, Langestr. 107.
ln Karlsruhe : Carl Götz , I
Hebelstr . 11/15, Loittrle-
bank, G . m . b . H. , Kaiser¬
strasse ■56 ; H. Bleyle, B.
Flüge, A. Staaffert, L.

I Küchel, Chr. Frank. s9t6a

vorzügliche Deckung u. Durchschlags¬
kraft .

Jagdgewehre
der altrenommierte« Fabrik J . P
Saner ed Sohn in Suhl nach
Fabrik » Katalog empfiehlt der
Vertreter 11512,5 .5

Bruno Kossm atttt , LsuglMü . 14

Hpanben-FalirstülilB,
neue Modelle 1908

5—6 Kilo leichter als früher,
sehr solid und elegant,

empfiehlt zu Fabrikpreise « , 0**J

A . Jörg
Karlsruhe , Kaiserplatz ,

r - kepho « 2241 .
Reparaturen » « umneiersatz,

schnell und billigst. 10.5

Grosser

wegen baldiger Geschäftsaufgabe.
Sämtliche neuen und gebrauchten

« asten» u. Polfiermöbel , so lange
Vorrat , zum Selbstkostenpreis.

Friedrich Kurr . senior,
Möbellager

'
10074*

Zähriugerstratze 25.

Cuft- u. Sonnenbad Karlsruhe,
11527 - südlich de » Lautersee » gelege « . ■

AbonnementSkarteu für 5 Bäder . . Mk. 1 .10,
Tageskarte « für schulpflichtige Kinder Mk . —.19 ,
100 Tageskarte « an vereine . . . Mk . 18 .—.

3.3

Hedwigshof .
ESttlin ^ en , beliebter Ausflugsort .
5216a.17.12 Inh . K . F . Winter , Telephon 110 .

SchMslar Farica* . c Vi . . bei 6273a . 12.nÄSi JriCflriCDSftOÖe Obanehm.
Idyl , Lage , direkt am Tannenhochwald. Bäder. Vorzügl.Verpflegungbei mässigen Preisen . Vom 10. September ab Preisermässjgung.
Prospekte auf Wunsch gratis durch M. Bauer , Telephon 50 .

Luftkurort Tennenbronn.
Gasthaus zum Engel , I)Wl!M W.
Bahnstation St . Georgen im Schwz. a . Schramberg. Ruhiger Ferien¬

aufenthalt . Von Waldungen umgeben. Aerztlich empfohlen.
6568 » .5.5 Lorenz Fleig . Eigentümer.

Stahl - und
Mineralbad Manila «

im württembg. Schwarzwald. Eisenbahnstation der Linie :
Stuttgart —Tübingen—Horb, Telephon 17 Bottenburg a. N.
Hervorragende Stahl - , Schwefel - and Kohlens &nre -
quellen von ausgezeichneter Heilwirkung auf Nervenleiden ,Blutarmut, Katarrhen, Herzleiden, Frauenkrankheiten, Träg¬heit der Verdauungsorgane, — Idyllische Lage inmitten
prächtiger Tannenwälder mit reizenden Spaziergängen. —
Eigene Milchkuranstslt. — Vollständig neu nnd kom¬
fortabel eingerichtetes Badehans für Sol -, Stahl -,Kiefernadel- Mineralbäder , Kohlensäure Bäder . Elektr.Licht. Vollständige Pension von Mk. 5 .— an . Bis 15. Juniund ab 8. Sept. ermässigte Preise. — Ausgezeichnete Ver¬
pflegung. Prospekte gratis durch 4216a.5,ü

Badearzt: Dr. Scheef . Besitzer : Fr . Raidt .

Prof . Gärtnersche
Sänglingsmilch

anettanntermaßen bester Ersatz
der Muttermilch ,

Schleinrinilch
vorzügliches Mittel bei Darm¬

störungen der Kinder,
sterllifierte u. pasteurisierte
12 .3 Vollmilch , 11141

Gbelnrilch ,
Draöetikerrnilch , Kefir,

Törk . Joghart
vorzügliches Stärkungsmittel
für Kranke, Blutarme und

Rekonvaleszenten ,
fytffttsabät , Schlagsahne etc.

liefert die

Erste Karjsruher
von Dp . C . Sandei

Leopold str. 20 . Zernspr. 632 .
Versand nach auswärts auf

unbegrenzte
'
Entfernungen .

L ?diSM>!»I«Uln
unter Garantie der Reinheit , für
photogr ., chem . u. elektr. Zwecke .

Carbid ,
Ia . schweizer Calc. - Carbid empfiehlt zr
äußerst billigen Preisen in jederKörn¬
ung, man verlange Preise speziell für
Jahresabschlüffe. B29347 .12.3

Adolf Bolz ,
Eggenftein —Karlsruhe .

Telephon 2220 .

66t0 ltteiDer Sprtlde/
Schutz- Marks.

CafeliDaller l. Ranges .
flerzilidierleiis empfobieo als norzüglidies Mittel gegen

Saisübel » Mageu-, Blasen- und Nierenleiden.
General-Depot:

Dr. Kux L Finner, Karlsruhe ,

Mm. Frankl. Bratwürste
11674 empfiehlt 3 .3

W. Erb, fideliplatz.

prima Ware, versendet unter Nach¬
nahme per Pfund zu Mk- 0.13.
6818a Lud . Klmmlg , 6,5

Griesbach, bad.
'
Schwarzwald .

Offeriere zirka 15 cm lange 10.7

Gurken
zu Salat , Senf » und Zuckergurken
geeignet. 100 Stück 2 Mk . Nach «.

Röss , SlirktMksilid ,
Herrnsheim b. Worms.

9
grotze Aufschlageier . Stück 2 7,
Pfennig , solange Vorrat reicht,

zshringerstr . 28 , im Hof.

Abschlag !

Liter vo» 80 Pfg . an |
14.4 empfehlen 107631

Ffonnbuch 8 ß
« . m. b. H.

Telephon 450.
in den bekannte «
Verkaufsstelle « .

Kind ,
hübscher, kräft . Knabe, einige Wochen
alt, von besserer Herkunft, wird gegen
Vergütung an Kindesstatt abgegeben.
Offerten unter Nr. 11783 an die
Exped - der „Bad . Presse". 2.2

Kind
besserer Herkunft wird in liebevolle,
gute Pflege genommen, event. gegel
einmalige Erzlehungsgebübr für eiger
angenommen. Offerten unter Nr
830990 an die Expedition der „Bad
Presse* erdeter.
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